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Wir wünschen
schöne P� ngsttage!

Donnerstag, den 28. Mai 2020

Mitteilungsblatt der Gemeinde

H Ü F F E N H A R DT
mit Ortsteil Kälbertshausen

natürlich-
aktiv

22

Gemeindeverwaltung
Hü� enhardt
Reisengasse 1, 74928 Hü� enhardt
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40
www.hue� enhardt.de

E-Mail: rathaus@hue� enhardt.de

Ö� nungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da
Mo. - Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Di. 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Um telefonische Voranmeldung wird 
gebeten. Außerdem bitten wir Sie, 
einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen 
sowie die allgemeinen Hygienevor-
schriften zu beachten.

Der Bürgerbus
fährt wieder seit Montag, 25. Mai. Bitte 
beachten Sie die entsprechenden Hygi-
enevorgaben.

Krebsbachtalbahn
Die Fahrsaison beginnt am Sonntag, 31. 
Mai 2020.
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Haben Sie Lust bei uns einzusteigen?
Werden Sie Bürgerbusfahrer!
Die Gemeinde Haßmersheim sucht noch weitere ehrenamtliche Fahrer/Fahrerinnen. 
Interessierte können sich bei Herrn Guth im Rathaus Haßmersheim sowie bei Herrn Morsch gerne melden.
Ansprechpartner für den Bürgerbus
Christian Guth      Gregor Morsch
Gemeinde Haßmersheim    Bürgerbus Haßmersheim/Hü� enhardt e.V.
E-Mail: christian.guth@hassmersheim.de   E-Mail: gregor.morsch@t-online.de
Telefon: 06266/791-59     Telefon: 06266/929141

Bürgerbus Haßmersheim-Hü� enhardt fährt wieder

Endlich ist es soweit - die Lockerungen der Corona-Krise lassen nun auch den Bürgerbus seit Montag, 
25.5.2020 wieder in Fahrt kommen, allerdings mit Masken der Mitfahrer und besonderen Hygienemaß-
nahmen.

Die genauen Haltepunkte sowie Fahrzeiten sind aus dem beigefügten Fahrplan ersichtlich.

Abfahrtszeiten Bürgerbus
Abfahrt Abfahrt Abfahrt Abfahrt Abfahrt Abfahrt Abfahrt Abfahrt Abfahrt Abfahrt

Haßmersheim Steg 08:30 09:37 10:44 12:05 13:28 14:35 15:46 17:10 18:18 19:15
Haßmersheim Götzstr. / Lidl 08:32 09:39 10:46 12:07 13:30 14:37 15:48 17:12 18:20 19:17
Haßmersheim Ortsmitte / Voba 08:34 09:41 10:48 12:09 13:32 14:39 15:50 17:14 18:22 19:19

Haßmersheim Eichendorffstr. Dr. Sfintizky 08:35 09:42 10:49 12:10 13:33 14:40 15:51 17:15 18:23 19:20

Haßmersheim Spielplatz 08:38 09:45 10:52 12:13 13:36 14:43 15:54 17:18 18:26 19:22
Hochhausen Räppelstraße / Waldblick 08:44 09:51 10:58 12:19 13:42 14:49 16:00 17:24 18:32 19:27
Hochhausen Rathaus / Feuerwehr 08:46 09:53 11:00 12:21 13:44 14:51 16:02 17:26 18:34 19:28
Hochhausen Oberer Höhweg 08:49 09:56 11:03 12:24 13:47 14:54 16:05 17:29 18:37 19:30

Hochhausen Oberer Höhweg / Schwimmbad 08:49 09:56 11:03 12:24 13:47 14:54 16:05 17:29 18:37 19:30

Kälbertshausen Rathaus 08:57 10:04 11:11 12:32 13:55 15:02 16:13 17:37 18:45 19:36
Kälbertshausen Rose 08:59 10:06 11:13 12:34 13:57 15:04 16:15 17:39 18:47 19:38
Hüffenhardt Ortsmitte / Feuerwehr 09:03 10:10 11:17 12:38 14:01 15:08 16:19 17:43 18:51 19:42
Hüffenhardt Kantstraße / Dr. Johmann 09:06 10:13 11:20 12:41 14:04 15:11 16:22 17:46
Hüffenhardt Gewerbegebiet / Beudweg 09:08 10:15 11:22 12:43 14:06 15:13 16:24 17:48 18:53 19:44
Neckarmühlbach Wilhelm-Hauff-Straße 09:14 10:21 11:28 12:49 14:12 15:19 16:30 17:54
Neckarmühlbach Ort 09:16 10:23 11:30 12:51 14:14 15:21 16:32 17:56 18:59 19:50

Haßmersheim Ecke Bergstraße / Milanweg 09:20 10:27 11:34 12:55 14:18 15:25 16:36 18:00

Haßmersheim Ortsmitte Ankunft 09:22 10:29 11:36 12:57 14:20 15:27 16:38 18:02 19:03 19:54
Haßmersheim Steg 09:24 10:31 11:38 12:59 14:22 15:29 16:40 18:04 19:05 19:56

An Samstagen nur von                                    
08:30 - 14:30 Uhr

ab 02.01.2020

Keine Fahrten an Feiertagen, am 
24.12. und 31.12. wie an Samstagen

–  
 

Die Fahrzeiten des Bürgerbusses für den Zeitraum 04.11.2019 - 09.11.2019 

 

 

 

Die genauen Haltepunkte sowie Fahrzeiten für die Kalenderwoche 45 (04.11.2019 – 09.11.2019) 
können dem beigefügten Fahrplan entnommen werden. Der Fahrplan wird in den nächsten Monaten 
wöchentlich neu veröffentlicht. Eine Fahrt für eine Runde mit dem Bürgerbus kostet 1,00 Euro, ganz 
gleich, ob nur eine Haltestelle oder eine komplette Runde über die Gemeinden Haßmersheim und 
Hüffenhardt mit ihren Ortsteilen gefahren wird.   

Haben Sie Lust, bei uns einzusteigen? Werden Sie Bürgerbusfahrer! 

Die Gemeinde Haßmersheim sucht noch weiter ehrenamtliche Fahrer/Fahrerinnen. Interessierte 
können sich bei Herrn Guth im Rathaus Haßmersheim sowie bei Herrn Gregor Morsch gerne melden. 

 

Ansprechpartner für den Bürgerbus     

Christian Guth Gregor Morsch 

Gemeinde Haßmersheim   Bürgerbus Haßmersheim/Hüffenhardt e.V. 

Mail: christian.guth@hassmersheim.de  Mail: gregor.morsch@t-online.de 
 
Telefon: 06266 / 791-59   Telefon: 06266 / 92 91 41 
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Beginn der 
Fahrsaison 
auf der 
Krebsbachtalbahn
Endlich ist es so weit... zum Pfingstsonntag, 31. Mai 2020 
wird die Krebsbachtalbahn mit dem Roten Flitzer ihren Be-
trieb wieder aufnehmen. Bis einschließlich 18. Oktober wird der historische Triebwagen an jedem Sonn- und 
Feiertag zwischen Neckarbischofsheim-Nord und Hüffenhardt pendeln. Neben dem regelmäßigen Fahrplan 
wird an jedem 2. und 4. Mittwoch im Monat gefahren. Hier gilt ein besonderer Fahrplan. Mit dem Sonder-
fahrtag am Mittwoch wird ein deutlich verbessertes Angebot für Kindergärten, Schulen, Betriebsausflüge, 
aber auch Senioren geboten.
Alle Fahrpläne sowie weitere Informationen finden Sie unter www.krebsbachtalbahn.de

Impressionen
der Blühwiesen
in Hüffenhardt
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Glückwünsche

zum Geburtstag
Hüffenhardt
3.6.	 Renate Noack� 75 Jahre

Wir gratulieren ganz herzlich

Amtliche Bekanntmachungen

Impressum
Herausgeber:  
Gemeinde Hüffenhardt, Reisengasse 1 
74928 Hüffenhardt, Tel.  06268 / 9205-0 
Internet: www.hueffenhardt.de 
E-Mail: rathaus@hueffenhardt.de 

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde: 
Bürgermeister Walter Neff oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt 
und Anzeigen:  
Timo Bechtold, Kirchenstraße 10 
74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag:                                             
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau 
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Anzeigenberatung:                                                 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau                                                                            
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99                                      
bad-rappenau@nussbaum-medien.de 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-         
Straße 2, 71263 Weil der Stadt 
Telefon 07033 6924-0
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8 bis 17 Uhr 
Abonnement: www.nussbaum-lesen.de                                                                   
Zusteller: www.gsvertrieb.de 
Kündigung des Abonnements nur  
6 Wochen zum Halbjahresende möglich.

Bezugspreis: halbjährlich 20,50 € inkl. 
Zustellung. 

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung

Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Ernst 9205-12
Karin.Ernst@Hueffenhardt.de
Frau Noack 9205-13 
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-15
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Kdt. Stadler, Erwin 587
Abt.-Kdt. Hü. Heiß, Torsten 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
www.feuerwehr-hueffenhardt.de
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 
06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de

Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0
Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband
(während der Öffnungszeiten) 07264/9176-0
(Notfall-Nummer ausschließlich 
außerhalb der Öffnungszeiten 
und nur bei Rohrbrüchen) 07264/9176-99
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091

Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Fritjof Ziegler 228

Kindergarten
Evang. Haus für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 116 117
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ziegler 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mi. 16.00-17.00 Uhr
 In den Ferien geschlossen

Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn

Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Sommeröffnungszeiten (Mitte April bis Mitte Oktober)
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
Samstag 10.00-16.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr
Samstag 14.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

07033/6924-0
www.nussbaum-lesen.de
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Notdienste der Apotheken

!!! Apotheken-Notdienstfinder !!!
Kostenfrei aus dem Festnetz

0800 0022 8 33
Handy max. 69 ct/min.

22 8 33

oder im Internet
www.aponet.de

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer � 116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.
Erwachsene 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. 	 19.00 - 22.00 Uhr
Mi. 	 13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Tele-
fonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusstlo-
sigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst� 116 117

Augenärztlicher Notfalldienst� 116 117

HNO-ärztlicher Notfalldienst� 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst� 06261/3038

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter � 0711/96589700 oder docdirekt.de

Notruf Rettungsdienst und Feuerwehr � 112

Krankentransport � 06261/19222

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Sie haben Fragen zum Thema Alter, Versorgung und Pflege?
Wir beraten und informieren Betroffene, Angehörige und Interessier-
te.
Kontaktdaten
Standort Buchen
Hollergasse 14, Buchen, Fax 06261/84-4708
E-Mail: Pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de
Ihre Ansprechpartner
Jutta Landwehr, Tel. 06281/5212-2550
E-Mail: Jutta.Landwehr@neckar-odenwald-kreis.de
Jutta Baumgartner-Kniel, Tel. 06281/5212-2551
E-Mail: Jutta.Baumgartner-Kniel@neckar-odenwald-kreis.de
Standort Mosbach
Scheffelstraße 2, Mosbach, Fax 06261/84-4709
E-Mail: Pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de
Ihre Ansprechpartner
Birgit Scheuermann, Tel. 06261/84-2553
E-Mail: Birgit.Scheuermann@neckar-odenwald-kreis.de
Thomas Bauer, Tel. 06261/84-2554
Thomas.Bauer@neckar-odenwald-kreis.de

Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt es 
unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Krebsinformationsdienst � 0800/4203040
kostenfrei, täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de, www.krebsinformationsdienst.de

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Di., 2.6.	 Bioenergietonne
Di., 2.6.	 Verpackungstonne

Vom Gemeinderat
Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 25.6.2020
Für Donnerstag, 25.6.2020 ist die nächste Gemeinderatssitzung vor-
gesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden wer-
den soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen bis 
spätestens Mittwoch, 10.6.2020 bei der Gemeinde einzureichen.

Amtliche Bekanntmachungen

Das Mitteilungsblatt

informiert Sie 
zuverlässig über 
das lokale Geschehen

Das Mitteilungsblatt

zuverlässig über 
das lokale Geschehen

Grafik:
 Thinkst

ock
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Haushaltssatzung
Gemeinde Hüffenhardt
Neckar-Odenwald-Kreis
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
hat der Gemeinderat am 22.4.2020 die folgende Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2020 beschlossen:

§ 1 
Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen Euro
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 4.576.681
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von -5.466.617
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 

(Saldo aus 1.1 und 1.2) von -889.936
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen 

von 0
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis 

(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis 

(Summe aus 1.3 und 1.6) von -899.936
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Ver-

waltungstätigkeit von 4.255.365
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Ver-

waltungstätigkeit von -4.783.458
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des Ergebnis-

haushalts (Saldo aus 2.1 und 2.2) von -528.093
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstä-

tigkeit von 1.212.640
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstä-

tigkeit von -799.500
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/

-bedarf aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von 413.140

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/
-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von -114.953

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit von 0

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit von -65.000

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/
-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von -65.000

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmit-
telbestands, Saldo des Finanzhaushalts 
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von -179.953

§ 2 
Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investi-
tionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) 
wird festgesetzt auf� 0 EUR.

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Ein-
gehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Aus-
zahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
belasten, wird festgesetzt auf � 0 EUR.

§ 4 
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
� 1.000.000 EUR.

§ 5 
Steuersätze

Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
1.	 für die Grundsteuer

a) 	 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
	 (Grundsteuer A) auf � 350 v.H.

b) 	 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf� 350 v.H.
	 der Steuermessbeträge
2. 	 für die Gewerbesteuer auf� 350 v.H.
	 der Steuermessbeträge.

§ 6 
Stellenplan

Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 2020 ist Bestandteil dieser 
Haushaltssatzung.

II.
Das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis als Rechtsaufsichtsbehör-
de hat am 19. Mai 2020 die Gesetzesmäßigkeit dieser Haushaltssat-
zung bestätigt.

III.
Der Haushaltsplan für 2020 liegt gemäß § 81 Abs. 3 Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg in der Zeit vom 29. Mai 2020 bis 9. 
Juni 2020 im Rathaus Hüffenhardt, Zimmer Nr. 5, während der übli-
chen Dienststunden zur Einsicht öffentlich aus. Wir bitten aufgrund 
der aktuellen Beschränkungen (Corona-Pandemie) um telefonische 
Anmeldung bei Frau Ernst unter der Tel.-Nr. 06268/9205-12.

Hüffenhardt, 28.5.2020
Walter Neff, Bürgermeister

Aktuelle Informationen zur Corona-Verordnung
Nach den Lockerungen durch die aktuelle Corona-Verordnung 
bitten wir auch weiterhin um allgemeine Rücksichtnahme durch 
Einhaltung der Abstandsregelungen und Hygienevorschriften. 
Nur so kann eine weitere Ausbreitung des Virus eingedämmt 
werden.
Links im Zusammenhang mit der Corona-Verordnung
•	 Die Verordnung kann hier nachgelesen werden:
	 https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-

infos-zu-corona/aktuelle-corona-verordnung-des-landes-
baden-wuerttemberg/

•	 Fragen und Antworten zur Corona-Verordnung:
	 https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-

infos-zu-corona/faq-corona-verordnung/
•	 Verordnung Quarantäne-Maßnahmen für Ein- und Rückrei-

sende:
	 https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-

infos-zu-corona/verordnung-fuer-ein-und-rueckreisende/
•	 Fragen rund um das Virus stellt das Robert-Koch-Institut 

unter dem folgenden Link zur Verfügung: https://www.rki.de/
DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/nCoV_node.
html

•	 Für ausländische Mitbürger hat das Sozialministerium Infor-
mationen zu Corona und zur Corona-Verordnung in ver-
schiedenen Sprachen bereitgestellt:

	 https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/
gesundheit-pflege/gesundheitsschutz/infektionsschutz-hygi-
ene/informationen-zu-coronavirus/informationen-in-mehre-
ren-sprachen/

Die wesentlichen Änderungen zum 29. Mai 2020
•	 Öffnung von Beherbergungsbetrieben, Campingplätzen und 

Wohnmobilstellplätzen unter Auflagen. Corona-Verordnung 
Beherbergungsbetriebe vom 23. Mai 2020, gültig ab 29. Mai 
2020: https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktu-
elle-infos-zu-corona/verordnung-beherbergungsbetriebe/

•	 Öffnung der Freizeitparks und Wiederaufnahme des 
Betriebs durch Anbieter von Freizeitaktivitäten auch inner-
halb geschlossener Räume. Besondere Auflagen sind zu 
beachten (diese werden zeitnah veröffentlicht).

Mobile Schadstoffsammlung in der Gemeinde
Vorabinfo 
Grundsätzlich können im Neckar-Odenwald-Kreis Schadstoffe ganz-
jährig bei der Sammelstelle im Z.E.U.S (Zentrum für Entsorgung und 
Umwelttechnologie Sansenhecken) Buchen abgegeben werden.
Die mobile Sammlung findet in den 27 Kreisgemeinden verteilt bis 
einschl. November statt. Die genauen Termine können Sie dem Ent-

Amtliche Bekanntmachungen
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sorgungskalender 2020 entnehmen. So haben Sie mehr Möglichkei-
ten, Ihre Schadstoffe auch in anderen Kreisgemeinden abzugeben.
Die Sammlung in unserer Gemeinde findet am 13. Oktober am 
Parkplatz bei der Mehrzweckhalle statt.

Hinweise für Brennholzkunden und Schlagraumbe-
rechtigte im Gemeindewald
Aus gegebenem Anlass wird darauf hingewiesen, dass die Aufar-
beitung von Brennholz und Schlagraum, wie die Jahre zuvor auch, 
spätestens zum 30.4. zu beenden war.
Bitte bringen Sie die Aufarbeitung schnellstmöglich zu Ende.
Der Wald ist Lebensraum und Rückzugsgebiet für unser heimisches 
Wild. Mit der „Sommerruhe“ werden unter anderem Wildschäden in 
der Feldflur reduziert.

Aus dem Ordnungsamt
Bitte anfallenden Müll korrekt entsorgen
Im Bereich der Ruhebank am Umspannwerk kommt es immer wieder 
zu Müllablagerungen, höchstwahrscheinlich durch Jugendliche, die 
sich dort treffen.
Es hat wohl keiner etwas gegen Chillen, aber dann auch bitte das, 
was übrig bleibt, korrekt zu Hause entsorgen.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Historisches aus 
unserer Gemeinde

Zeitungsausschnitte vom vorigen Jahrhundert
Vor 34 Jahren
100 Jahre Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt
Die Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt lädt die Bevölkerung zur Feier 
ihres 100-jährigen Bestehens ein. Die Jubiläumsfeierlichkeiten begin-
nen am Freitag, 13. Juni um 20.00 Uhr mit einem Festbankett im Fest-
zelt beim Sportplatz. Die Feuerwehrkapelle Hüffenhardt, der MGV 
„Sängerbund 1845“, der Gesangverein „Edelweiß“ Kälbertshausen 
und die Stadtkapelle Bad Friedrichshall tragen zur Unterhaltung bei. 
Auch Ehrungen, u.a. die Verleihung der „Pro-Musika“-Plakette durch 
den Landrat, stehen an. Am Samstag findet eine Schauübung der 
Feuerwehr beim Zelt statt. Ab 17.00 Uhr spielt der Musikverein Ober-
gimpern. Ab 19.30 Uhr marschieren Gastwehren und örtliche Vereine 
zum Festzelt, wo ab 20.00 Uhr die „Götzbuben“ für Unterhaltung und 
Tanzmusik sorgen. Der Sonntag beginnt um 9.00 Uhr mit dem öku-
menischen Gottesdienst im Zelt unter Mitwirkung des Kirchenchors 
und Posaunenchors der ev. Kirchengemeinde und des Kirchenchors 
der kath. Kichengemeinde. Dem Frühschoppen ab 10.30 Uhr mit Un-
terhaltungsmusik schließt sich das Mittagessen ab 12.00 Uhr an. Um 

13.00 Uhr erfolgt die Aufstellung zum Festzug in der Kantstraße. Der 
Festzug beginnt um 13.30 Uhr. Mit Freundschaftsspielen der Gast-
vereine ab 15.30 Uhr und einem Bezirksmusikfest des Musikverban-
des Odenwald-Bauland geht es weiter. Ab 18.30 Uhr steht Unterhal-
tungsmusik auf dem Programm, die ab 20.00 Uhr unter der Regie der 
Feuerwehrkapelle Aglasterhausen fortgesetzt wird. Die Damen des 
Hüffenhardter Sportvereins bieten Folklore-Tänze. Am Montag ist ab 
10.30 Uhr wieder Frühschoppenzeit. Der Kindernachmittag ab 14.30 
Uhr ist für Kindergarten- und Schulkinder gedacht. Ein bunter Abend 
bis nach Mitternacht mit der Kapelle Winfried Stark und seinen Origi-
nal Staigerwäldern sowie dem Gesangs- und Folklore-Duo Gitti und 
Erika lässt die 100-Jahr-Feier ausklingen.
RNZ 3.6.1986
Aus der Sammlung von Karl Heinz Haas

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach
Außenstelle Hüffenhardt

Outdoor-Fitness
Anmeldungen unter E-Mail hueffenhardt@vhs-mosbach.de oder 
unter Tel. 06261/12077
Neu
Outdoor-Fitness
Raus aus der stickigen Luft und der sterilen Atmosphäre vieler Spor-
träume und rein in die Natur. Das Ganzkörpertraining unter freiem 
Himmel zeigt zahlreiche positive Effekte: Kräftigung von Muskulatur, 
Knochen und Gelenken, Verbesserung der Atmung und damit der 
Sauerstoffversorgung des ganzen Körpers. Der Fettstoffwechsel wird 
dabei natürlich ebenfalls ordentlich angekurbelt und das Immunsys-
tem gestärkt.
Outdoor-Fitness besteht aus: Fitness-Training im Wald, einem Out-
door-Fitnesscamp, einem Fitness-Parcours durch Hüffenhardt und 
Walking (high intensity).
Wir starten mit dynamischen Mobilisationsübungen und wechseln 
dann zwischen Laufen und variationsreichen Kräftigungsübungen ab. 
Entspanntes Stretching rundet am Ende das Training ab.
Liane Preissler/Freitag, 3.7.2020, 18.00 - 19.15 Uhr - 4 Termine/6,67 
UE - Parkplatz Semmelweisstr. 27, Hüffenhardt/27,00 Euro ab 8 Teil-
nehmenden (bei geringerer Teilnehmerzahl höhere Gebühr)/Anmel-
dung unter Tel. 06261/12077 oder hueffenhardt@vhs-mosbach.de
Kurs 201302HUF

Sonstige 
Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Sprechtage
Mosbach
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Telefon 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Bad Rappenau
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Telefon 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau

Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühl-
bach
Beendigung der Chlorung des Trinkwassers
Sehr geehrte Kunden,
Einbau und Inbetriebnahme einer UV-Desinfektionsanlage in unse-
rem zentralen Wasserwerk in Haßmersheim sind abgeschlossen. 
Sorgfältige Analysen und Kontrollen wurden im Rahmen der Inbe-
triebnahme durchgeführt. Die temporäre Chlorung des Trinkwassers 
konnte zwischenzeitlich unter strikter behördlicher Aufsicht eingestellt 

Amtliche Bekanntmachungen / Historisches
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werden. Dabei wurden keine Beeinträchtigungen der Trinkwasser-
qualität festgestellt. Das Trinkwasser ist wieder ohne Einschränkung 
(z.B. Aquarien) nutzbar.
Diese Mitteilung betrifft die Ortsnetze:
Hüffenhardt
Kälbertshausen
Ihr Mühlbach Wasser Team

Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg
Spaziergänger aufgepasst: Hirschkäfer - bitte melden
Anlässlich des internationalen 
Tags für die biologische Vielfalt 
am 21.5.2020 bittet die LUBW 
Landesanstalt für Umwelt Ba-
den-Württemberg wieder alle 
Bürgerinnen und Bürger Beob-
achtungen des Hirschkäfers 
über die Artenmeldeplattform zu 
melden.
Die Hirschkäfersaison beginnt 
jetzt und sie ist kurz. Jede Mel-
dung hilft, einen guten Überblick über die aktuelle Verbreitung der Art 
zu erhalten. Nur so können Bestände geschützt werden.
Hirschkäfer gelistet in der Roten Liste gefährdeter Arten
Der Hirschkäfer ist besonders geschützt und auf der Roten Liste für 
Baden-Württemberg als gefährdet eingestuft, für Deutschland sogar 
als stark gefährdet. Auch deshalb trägt Baden-Württemberg für die 
Erhaltung dieser Art und die Verbesserung ihrer Lebensräume eine 
besondere Verantwortung.
Juni ist der Hauptmonat für Beobachtungen des Hirschkäfers
Der kastanienfarbige Käfer ist 
durch seine Größe und sein im-
posantes „Geweih“ auch für Lai-
innen und Laien unverwechsel-
bar. Ab Mitte Mai können die 
ersten Männchen gesichtet wer-
den, Anfang Juni schlüpfen die 
letzten Weibchen. Entsprechend 
gilt der Juni als der Hirschkäfer-
monat. 
Die Männchen sind an schwül-
warmen Tagen in der Dämmerung besonders aktiv, aber auch am 
Tag sieht man die Tiere nicht selten. Die Weibchen werden häufig auf 
Wegen sitzend gefunden.
Die längste Zeit verbringt der Hirschkäfer im Larvenstadium. Zwei 
Wochen nach der Eiablage schlüpfen die Larven. Nach 5 bis 7 
Jahren verlassen sie das Brutholz und verpuppen sich in Puppenwie-
gen. Einmal als Käfer geschlüpft ist die Lebenserwartung kurz. Die 
Hirschkäfer paaren sich, verstecken sich vor ihren Fressfeinden und 
die Weibchen legen ihre Eier bevorzugt in alten Laubholzstümpfen 
ab. Die Lebenserwartung der Männchen, die auch gegeneinander 
kämpfen, beträgt nur wenige Wochen. Die letzten Weibchen verster-
ben im Spätsommer.
Meldeplattform der LUBW wird rege genutzt
Die LUBW hat mit dem Citizen-Science-Projekt „Artenmelde-Platt-
form“ gute Erfahrungen gemacht. Seit dem Start im Jahr 2013 sind 
landesweit rund 2.500 Meldungen eingegangen. Weitere Informa-
tionen stehen auf der LUBW-Webseite Meldeplattform/Hirschkäfer 
bereit. Hier finden sich Informationen zum Hirschkäfer sowie eine 
interaktive Karte mit den bisherigen Fundmeldungen.
Fundmeldungen per App, E-Mail, Post oder über Webseite
Jede gemeldete Beobachtung ist nützlich, egal ob bei Waldspa-
ziergängen, im heimischen Garten oder anderweitig im Wald und 
in der Landschaft . Funddaten, am besten mit Fotobeleg, können 
einfach von unterwegs über die App „Meine Umwelt“ (Download 
unter: http://www.umwelt-bw.de/meine-umwelt) versandt werden. Die 
Meldeplattform ist auch über die Webadresse www.hirschkäfer-bw.
de erreichbar. Und Meldungen können auch postalisch erfolgen über 
die Adresse LUBW, Stichwort Hirschkäfer, Postfach 100163, 76231 
Karlsruhe. Bei der fotografischen Pirsch auf den Hirschkäfer sollte es 
selbstverständlich sein, die Tiere nicht zu stören oder aufzuheben. 
Jegliches Sammeln ist verboten.
Fotos: LUBW, Torsten Bittner

Hirschkäfer- Weibchen

Hirschkäfer- Männchen

Ideenwettbewerb „Gemeinsam:Schaffen"
Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz
Ideenwettbewerb „Gemeinsam:Schaffen"
Baden-Württemberg ist stark im Ehrenamt und steht für eine 
starke Gemeinschaft zwischen den Menschen. Dennoch wirken 
sich auch hier gesellschaftliche Entwicklungen, wie der demogra-
fische Wandel, erheblich auf das Zusammenleben vor Ort aus 
und gefährden den generationsübergreifenden Kontakt und den 
nachbarschaftlichen Austausch. Die Folge: Menschen entfrem-
den sich oder vereinsamen, Vorurteile und Misstrauen wachsen.
Vor diesem Hintergrund hat die Landesregierung Baden-Würt-
temberg im März 2019 das ressortübergreifende Impulspro-
gramm "Na klar, zusammen halt ..." beschlossen. Im Themenfeld 
„Orte des Zusammenhalts im Ländlichen Raum" führt das Minis-
terium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz den Ideen-
wettbewerb „Gemeinsam:Schaffen" durch, um innovative Projek-
te im Ländlichen Raum zu suchen, die auf kreative Weise eine 
gegenseitige Wertevermittlung sowie den Austausch zwischen 
den unterschiedlichen Bevölkerungsgruppen durch Begegnung 
und gemeinsame Aktivitäten erhalten und fördern. Mehr Informa-
tionen unter www.gemeinsamschaffen.de

Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungs-
bau
„Krisenberatung Corona“ für kleine und mittlere Unternehmen 
startet 
Ministerin Hoffmeister-Kraut: „Unternehmen erhalten kurzfristig 
Hilfestellung, wie sie die Krise bestmöglich überstehen und Li-
quidität sicherstellen können“
Die „Krisenberatung Corona“ des Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit 
und Wohnungsbau geht an den Start: Seit 15. Mai können sich Unter-
nehmen mit bis zu 250 Mitarbeitern bei einem der vier branchen-
orientierten Beratungsdienste informieren und je nach Bedarf die 
kostenlose Beratung durch einen erfahrenen Experten erhalten. „Mit 
unserer kostenlosen Krisenberatung bieten wir den Unternehmen 
kurzfristig Hilfestellung, wie sie die Krise bestmöglich überstehen und 
Liquidität sicherstellen können. Damit stoßen wir eine weitere Unter-
stützungsmaßnahme für unsere kleinen und mittleren Unternehmen, 
Soloselbstständige und Angehörige der freien Berufe an, damit sie 
sich den Auswirkungen der Corona-Pandemie entgegenstemmen 
können“, sagte Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut am 
14. Mai. 
„Viele Unternehmer und Selbstständige sehen sich in ihrer Existenz 
bedroht. Mit unserer kostenlosen ‚Krisenberatung Corona‘ stehen 
wir ihnen mit qualifizierter Beratung zu existenziellen Themen zur 
Seite. Dabei geht es zum Beispiel um Fragen wie: Wie ist die 
unternehmerische Lage zu bewerten, welche Fördermöglichkeiten 
gibt es und welche Strategie kann mir helfen, die Krise zu überwin-
den“, so Hoffmeister-Kraut. Die Unternehmen könnten bis zu vier 
Beratungstage kostenlos in Anspruch nehmen. „Gemeinsam mit 
den vom Land finanzierten Beratern können die Betriebe auch eine 
Liquiditätsplanung durchführen und sich auf anstehende Gespräche 
mit Banken vorbereiten. So wollen wir die Unternehmen stützen und 
Arbeitsplätze sichern.“ 
Für die „Krisenberatung Corona“ hat das Wirtschaftsministerium das 

Sonstige Bekanntmachungen
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RKW Baden-Württemberg, die Beratungs- und Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft für Handwerk und Mittelstand (BWHM), die DEHO-
GA Beratung und die Unternehmensberatung des Handelsverban-
des Baden-Württemberg beauftragt. Interessierte Unternehmen kön-
nen sich direkt an die Beratungsdienste wenden. Im Rahmen eines 
Erstgesprächs werden die Fördervoraussetzungen abgeklärt, die 
Beratungsbedarfe analysiert und ein geeigneter Krisen- und Sanie-
rungsexperte vermittelt. 
„Unsere qualifizierten Partner bringen Expertise in allen Wirtschafts-
bereichen mit“, betonte Hoffmeister-Kraut. Die Corona-Pandemie 
habe je nach Branche unterschiedliche Auswirkungen auf die Betrie-
be. „Es ist wichtig, dass die Berater die individuellen Probleme gut 
kennen und so eine zielgerichtete Hilfestellung anbieten können. 
Deshalb haben wir uns entschieden, die Beratungen auf mehrere  
erfahrene Dienstleister zu verteilen.“ Die „Krisenberatung Corona“ 
wird mit rund zwei Millionen Euro aus Landesmitteln finanziert. 
Weitere Informationen 
•	 RKW Baden-Württemberg: https://www.rkw-bw.de/ 
•	 BWHM - Beratungs- und Wirtschaftsförderungsgesellschaft für 

Handwerk und Mittelstand: https://www.bwhm-beratung.de/ 
•	 DEHOGA Beratung: 
	 https://www.dehogabw.de/dehoga/dehoga-bera-tung.html 
•	 Unternehmensberatung Handel - Ein Unternehmen der Handels-

verbände in Baden-Württemberg: 
	 https://www.foerdermittel-handel.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden Hüffenhardt und 
Kälbertshausen
Pfarrer Fritjof Ziegler
Tel. 06268/228, 0176/83583442, Fax 06268/6377
E-Mail: Hueffenhardt-Kaelbertshausen@kbz.ekiba.de
Web: www.evang-kirche-hueffenhardt-kaelbertshausen.de
Hauptstraße 22, 74928 Hüffenhardt
Bürostunden: Dienstag bis Donnerstag 10.00 - 11.30 Uhr
(bis auf Weiteres nur telefonisch)
Pfingsten
Kollekte: Aufgaben der Landesbibelgesellschaft
Termine
Sonntag, 31.5. 
  9.30 Uhr 	 Kurz-Gottesdienst, Pfr. F. Ziegler (Evang. Kirche Hüffen-

hardt, mit Schutzkonzept)
10.00 Uhr 	 Evangelischer Fernseh-Gottesdienst aus Nürnberg 

(ARD)
10.30 Uhr 	 Online-Gottesdienst der Landeskirche aus Heiligkreuz-

steinach (www.ekiba.de/kirchebegleitet)
10.45 Uhr 	 Kurz-Gottesdienst, Pfr. F. Ziegler (Evang. Kirche Käl-

bertshausen, mit Schutzkonzept)
Montag, 1.6.
10.45 Uhr 	 Kurz-Gottesdienst, Pfr. F. Ziegler (Evang. Kirche Käl-

bertshausen, mit Schutzkonzept) - Inhalt identisch mit 
dem Gottesdienst am 31. Mai (Ausweich-Termin)

Meldungen
Die Konfirmations-Jubiläen können wir zum üblichen Termin in die-
sem Jahr nicht feiern. Es ist bisher nicht sicher absehbar, wann das 
nachgeholt werden kann. Bis mindestens Erntedank können keine 
Feste mit einem Gottesdienst verbunden werden. Die Kirchenge-
meinde wird Sie benachrichtigen.
Bei unseren Kurz-Gottesdiensten haben wir weiterhin nur eine be-
grenzte Platzzahl zur Verfügung wegen des Schutzkonzeptes: 2 m 
Abstand, darum Platzanweisung, kein Singen, Hygiene-Station am 
Eingang, wenn irgend möglich mit Mundschutz (wir halten notfalls 
welche bereit), Teilnahme nur ohne Krankheitssymptome möglich. 
Die Eingangstür bleibt offen für besseren Luftaustausch - aber ohne 
Durchzug! Wir bieten zu Pfingsten 3 Termine an: Denselben Gottes-
dienst einmal in Hüffenhardt und zweimal in Kälbertshausen.
Neben unseren Kurzgottesdiensten für eine begrenzte Teilnehmer-
zahl bieten wir wieder die Hausandacht auf Papier zum Mitnehmen 
(ab Samstagmittag) bzw. auf „Bestellung“ in den Briefkasten oder auf 
unserer Webseite als Podcast-Video zum Mitfeiern (ab Sonntagmor-
gen).

In der laufenden Woche haben wir Abschied genommen von Jo-
hanna Holoch, die im Alter von 97 Jahren gestorben ist. Die Feier 
fand im engeren Familienkreis statt. Wir geben Johanna Holoch in 
Gottes Hand.
Pfarrer Ziegler ist in der Woche nach Pfingsten nicht im Dienst - in 
dringenden seelsorglichen Fällen wenden Sie sich bitte an Pfarrer Ih-
rig in Haßmersheim: Tel. 06266/242.
Zur Nachbarschaftshilfe siehe unter „Ökumenische Nachrichten“. 
Bitte melden Sie sich, wenn Sie auch sonst Hilfe brauchen. Wir versu-
chen im Rahmen unserer Möglichkeiten zu helfen.

Ökumenische Nachrichten
Nachbarschaftshilfe
Die Nachbarschaftshilfe für beide Ortsteile halten wir weiter auf-
recht. Wir vermitteln Helferinnen und Helfer für Besorgungen außer 
Haus, falls Sie nicht können. Bitte zögern Sie nicht, sich zu melden, 
wenn Sie Hilfe brauchen - wir stehen bereit, wenn Ihre bisherigen 
Kontakte auf einmal nicht mehr können. Achtung: Wenn Sie in amt-
lich angeordneter Quarantäne sind, sprechen Sie bitte zunächst das 
dafür zuständige Rathaus für Einkaufshilfen etc. an.
Kontakt
Rufen Sie das Evang. Pfarramt Hüffenhardt oder einen der folgenden 
Organisatoren an: Holger Deser (Hüffenhardt), Tel. 01520/8428100, 
Ulrike Weyher (Hüffenhardt), Tel. 372, Fam. Knebel (Kälbertshausen), 
Tel. 6335, Sascha Vogelmann (Kälbertshausen), Tel. 9284988 oder 
benutzen Sie das Web-Formular unter
http://www.suche-biete-hilfe.de/hueffenhardt.

Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau und Obergimpern

Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüf-
fenhardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. 
Margaretha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449
E-Mail: pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten
Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 Uhr, Do. 16.00 - 
18.00 Uhr
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030
E-Mail: pfarramt.obergimpern@kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten
Di. 16.00 - 18.00 Uhr, Do. 10.00 - 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro
Aktuelles
Der persönliche Besuch in unseren Pfarrbüros ist derzeit nicht mög-
lich. Wir sind gerne für Sie telefonisch und per E-Mail erreichbar. Bitte 
nutzen Sie auch unseren Anrufbeantworter. Wir rufen Sie schnellst-
möglich zurück.
Herzliche Einladung zum Gottesdienst an Pfingsten
Wir dürfen wieder gemeinsam Gottesdienst feiern - auch wenn die 
Umstände anders als gewohnt sind und die Anzahl der zur Verfügung 
stehenden Sitzplätze erheblich eingeschränkt ist - wir laden Sie herz-
lich dazu ein.
Bitte melden Sie sich für die Vorabend- und Sonntagsgottesdienste 
jeweils bis freitags 12.00 Uhr an.
Die Anmeldung erfolgt online über unsere Homepage www.kath-bad-
rappenau.de oder telefonisch über das Pfarrbüro Bad Rappenau un-
ter Tel. 07264/4332 (für alle, denen kein Internet zur Verfügung steht).
Gottesdienste an Pfinsten
Samstag, 30.5. 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Maria Königin, Hüffenhardt
Samstag, 30.5. 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Cyriak, Obergimpern
Sonntag, 31.5. 
  9.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Georg, Siegelsbach
Sonntag, 31.5. 
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Margaretha, Grombach
Sonntag, 31.5. 
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Herz Jesu, Bad Rappenau

Kirchliche Nachrichten
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Montag, 1.6. 
  9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Josef, Untergimpern
Montag, 1.6. 
  9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Johann B., Heinsheim
Montag, 1.6. um 10.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Ägidius, Kirchardt
Wir bitten Sie um Ihr Verständnis, sollte aufgrund von geringen An-
meldezahlen auch mal ein Gottesdienst kurzfristig abgesagt werden 
müssen. Angemeldete Personen werden wir selbstverständlich darü-
ber telefonisch informieren. Bitte weichen Sie dann auf einen anderen 
Gottesdienstort aus.
Sollten Sie sich für einen Gottesdienst online nicht mehr anmelden 
können, weil die zur Verfügung stehenden Plätze belegt sind und 
auch kein Ausweichen auf einen anderen Ort möglich ist, geben Sie 
uns bitte über das Pfarrbüro Bescheid. Solche Informationen sind für 
uns wichtig, um künftig Entscheidungen treffen zu können, ob und wo 
die Anzahl der Gottesdienste eventuell erhöht werden sollte.
Sollten Sie sich spontan für den Besuch eines Gottesdienstes ent-
scheiden, ist dies grundsätzlich möglich. Bitte beachten Sie dabei, 
dass wir leider keine weiteren Personen mehr einlassen dürfen, so-
bald die maximale Besucheranzahl erreicht ist.
Bitte bringen Sie eine Mund-Nasen-Maske mit. Das Tragen ist not-
wendig beim Eintritt in die Kirche, auf dem Weg zum Sitzplatz und 
beim Hinausgehen. Auf dem Sitzplatz wird das Tragen des Mund-
Nasen-Schutzes empfohlen.
Personen mit Krankheitssymptomen dürfen leider nicht an den Got-
tesdiensten teilnehmen. Wenn Sie zu einer Risikogruppe gehören, 
wird die Teilnahme nicht empfohlen.
Wir hoffen auf Ihr Verständnis und Ihre Bereitschaft zur Einhaltung 
der Regelungen zum Infektionsschutz. Es besteht auch weiterhin die 
Möglichkeit, Gottesdienste über die Medien von zu Hause aus mit-
zufeiern. 
Gott segne und behüte Sie. 
Ihr Seelsorgeteam
Sonntag, 31.5. - Pfingsten 
Lesung 1: Apostelgeschichte 2,1-11, Lesung 2: 1. Korinther 12,3b-
7.12-13,  Evangelium: Johannes 20,19-23
„Jesus sagte noch einmal zu ihnen: Friede sei mit euch! Wie mich der 
Vater gesandt hat, so sende ich euch. Nachdem er das gesagt hatte, 
hauchte er sie an und sagte zu ihnen: Empfangt den Heiligen Geist! 
Denen ihr die Sündern erlasst, denen sind sie erlassen; denen ihr sie 
behaltet, sind sie behalten.“
Marienmonat Mai
Aufgrund der derzeitigen Situation finden aktuell keine Maiandachten 
statt. Ein Impuls für eine Kurzandacht zu Hause oder für das stille 
Gebet in der Kirche liegt in unseren Kirchen aus. 
Kurseelsorge
Wenn Sie an der frischen Luft unterwegs sein können und wollen, 
laden wir Sie ein, einen Spaziergang auf unserem Besinnungspfad 
zu machen. Er beginnt im Salinenpark beim Solegradierwerk. Folgen 
Sie von dort aus den Schildern. Der Weg führt durch den Wald, über 
Felder und wieder zurück in den Salinenpark. Man braucht für den 
Weg ca. 1½ Stunden, wenn man gemütlich geht. Sie können den 
Weg allein gehen oder zu zweit - dann achten Sie bitte auf den vorge-
schriebenen Abstand, um sich und andere vor einer Ansteckung mit 
dem Coronavirus zu schützen. Mehr Personen dürfen zurzeit leider 
nicht gemeinsam unterwegs sein.

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen/Tal, www.jw.org
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen.
Verfolgt man heutzutage die Nachrichten, dann fragt man sich un-
weigerlich: „Wo soll das noch hinführen?“ Immer wieder neue Schre-
ckensmeldungen und niemand kann sagen, was morgen sein wird. 
Unser Schöpfer weiß jedoch, was die Zukunft bringt. Im Bibelbuch 
Jesaja, Kapitel 46, Vers 10 sagt er von sich selbst: „Von Anfang an 
sage ich vorher, wie eine Sache ausgeht, und lange im Voraus kündi-
ge ich an, was noch nicht getan worden ist. Ich sage: ‚Meine Entschei-
dung wird feststehen und ich werde tun, was immer ich möchte.‘“
Das ist wirklich eine Mut machende Aussage. Gott kann die Zukunft 
vorhersehen und durch die Bibel lässt er sie uns wissen. Schon vor 
langem ließ Gott nicht nur die schlimmen Verhältnisse ankündigen, 
die heute zu beobachten sind, sondern auch die wunderbaren Ver-
änderungen, die unmittelbar vor uns liegen. Mehr dazu vermittelt die 
Lektion 1 der Broschüre „Eine gute Botschaft von Gott“. Diese kann 
kostenfrei gelesen, angehört oder heruntergeladen werden auf der 
Website jw.org (https://www.jw.org/finder?pub=fg).

Vereinsnachrichten

Krebsbachtalbahn

Beginn der Fahrsaison auf der Krebsbachtalbahn
Durch die Coronapandemie war es nicht möglich, den Tourismusver-
kehr auf der Krebsbachtalbahn wie gewohnt zum 1. Mai zu begin-
nen. Doch nun ist es so weit. Zum 31. Mai 2020, dem Pfingstsonntag, 
wird die Krebsbachtalbahn mit dem Roten Flitzer ihren Betrieb wieder 
aufnehmen. Bis einschließlich 18. Oktober wird der historische Trieb-
wagen an jedem Sonn- und Feiertag zwischen Neckarbischofsheim 
Nord und Hüffenhardt pendeln.
Zum Beginn der Saison hat die ENAG als Eigentümer der Strecke 
wieder einiges investiert und Gleise und insbesondere Bahnübergän-
ge saniert. Die Fahrten selbst wird wieder der „Förderverein Schie-
nenbus“ aus Kornwestheim mit seinem Uerdinger übernehmen. Bes-
ser bekannt als „Roter Flitzer“ wird er zwischen Neckarbischofsheim 
Nord und Hüffenhardt verkehren. Neben dem regelmäßigen Fahrplan 
für Sonn- und Feiertage wird an jedem 2. und 4. Mittwoch im Monat 
gefahren. Hier gilt ein besonderer Fahrplan. Mit dem Sonderfahrtag 
am Mittwoch wird ein deutlich verbessertes Angebot für Kindergärten, 
Schulen, Betriebsausflüge, aber auch Senioren geboten.
Neu sind an den Mittwochsfahrtagen Busanschlüsse von und nach 
Bad Rappenau. Um die Frühfahrt zu nutzen, ist eine Anmeldung er-
forderlich, damit der Bus außerplanmäßig den Bahnhof Hüffenhardt 
anfährt und der Zug um 9.12 Uhr wartet. Nutzen Sie für die Anmel-
dung das Formular für die Gruppenanmeldung (auch als Einzelper-
son) und schreiben Sie unter Bemerkungen, dass Sie mit dem Bus 
aus Bad Rappenau kommen wollen.
Am Pfingstsonntag werden die ersten Fahrten auf der Krebsbachtal-
bahn von einem MAN-Triebwagen der Eisenbahnfreunde Breisgau 
gefahren, bevor sie kurz nach 10.30 Uhr durch den von Stuttgart 
kommenden Krebsbachtäler Roten Flitzer ersetzt werden. Bitte be-
achten Sie, dass für die S-Bahn im Schwarzbachtal noch bis 14. Juni 
ein geänderter Fahrplan gilt. Bis dorthin verkehrt zwischen Aglaster-
hausen und Meckesheim nur ein Bus. Aus diesem Grund wird der 
MAN-Triebwagen an den Fahrtagen der Krebsbachtalbahn zwischen 
Neckarbischofsheim Nord und Meckesheim pendeln, bis die S-Bahn 
ab 14. Juni an Sonn- und Feiertagen wieder verkehrt. Der MAN-
Triebwagen fährt auch am 1., 7., 10. und 11. Juni.	 Anschlusszü-
ge ab Mannheim bzw. Meckesheim.
Alle Fahrpläne finden Sie auf unserer Internetseite www.krebs-
bachtalbahn.de. Die Fahrpläne für 31.5. bis 11.6.2020 stehen rechts 
unter Sonderfahrten, die Fahrpläne für 14. Juni bis 18. Oktober 2020 
unter regelmäßiger Ausflugsverkehr.
In allen angegebenen Zügen gilt der normale Nahverkehrstarif ein-
schließlich Verbundfahrausweise. Auf der Krebsbachtalbahn werden 
VRN-Fahrscheine auch im Zug verkauft.
Bitte beachten Sie die im Nahverkehr gültigen Hygienevorschriften, 
Stand 15.5.2020, also die Pflicht, auf den Bahnsteigen und in den 
Zügen eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen.
Wir bitten Sie auch, auf den Bahnsteigen die hintere Tür des Triebwa-
gens zum Einsteigen und die vordere Tür zum Aussteigen (Einbahn-
regelung) zu benützen.

MGV Sängerbund 1845 e.V.
Hüffenhardt

 

Bei uns geht was -  Klopapier-Challenge
Während einer Pandemie und dem zugehörigen Lockdown werden 
die sozialen Medien immer wichtiger. So kam auch gleich zu Beginn 
der vereinsfreien Zeit eine Challenge (Wettkampf) auf, die sich mit 
dem allgegenwärtigen Thema Klopapier beschäftigte. Die Videos der 
einzelnen Vereine kursierten überall in den sozialen Medien, ob es 
nun DLRG, Feuerwehr, Musikverein oder Chöre waren. Die United 
Voices blieben lange von der Herausforderung verschont, auch bei 
diesem „Quatsch“ mitzumachen. Aber dann - Anfang Mai kam auf ein-
mal die E-Mail: ihr seid nominiert. Unsere Sängerfreunde aus Epfen-
bach von TonSpur hatten uns nominiert, ein Video zu produzieren, das 
eine Klopapierrolle auf der Reise durch die Haushalte der Mitglieder 
zeigt. 72 Stunden hatten wir dafür Zeit - und ja, wir haben es geschafft. 
Es hat allen viel Spaß gemacht, ein kurzes Video zu machen, auch 
wenn die Zeit wirklich knapp war. Aber wir haben die Herausforderung 

Kirchen / Vereinsnachrichten
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angenommen und durften nach 72 Stunden dann auch zwei weitere 
Vereine nominieren. Der MGV Liederkranz Adersbach hat sich sofort 
der Herausforderung gestellt und bereits nach kurzer Zeit ein Video 
online gestellt, das sich sehen lassen kann.
Somit waren die United Voices auch dabei bei der corona-bedingten 
Klopapier-Challenge.
Das Video ist auf der Homepage www.mgv-siegelsbach.de unter „Ak-
tuelle Infos“ zu finden.
Bei uns geht was - digitaler Chor
Auch wenn in Corona-Zeiten der eigentliche Chorbetrieb brach liegt, 
ist der Chor nicht untätig.
Schon zu Beginn der probenfreien Zeit erhielt der Chor von der Chor-
leiterin bereits zwei neue Lieder, die zu Hause geübt werden sollen 
und können. Anhand beigefügten Übedateien konnten alle Sängerin-
nen und Sänger mit den Noten vor den Augen und der richtigen Stim-
me im Ohr ihr neues Lied einüben. Wie das funktioniert hat uns Ka-
tharina dann über eine Aufgabe bewiesen: das eine neue Lied sollte 
mit einer Kamera aufgenommen werden. Aus den einzelnen Videos 
schnitt Katharina dann in mühevoller Kleinstarbeit ein tolles Video, 
das uns als Chor zeigt, obwohl wir alle zu Hause gesungen haben.
Den Link zum Video findet man auf unserer Homepage 
www.mgv-siegelsbach.de unter „aktuelle Informationen“.

Ein Blick ins Video lohnt sich

Sportverein Kälbertshausen
Liebe Sportlerinnen und Sportler,
ich hoffe es geht euch allen gut.
Aus gegebenem Anlass wollte ich euch einmal ein paar Informationen 
zukommen lassen.
Momentan ist Vereinssport im öffentlichen Raum noch nicht zugelas-
sen, z.B. Walking oder Fahrrad fahren in der Gruppe.
Auch Sport in der Halle oder Treffen im Vereinsraum sind noch nicht 
zugelassen.
Der Badische Sportbund ist gerade dabei, in mehreren Stufen den 
Vereinssport wieder möglich zu machen. Dies ist aber erst in Bearbei-
tung und noch nicht beschlossen. Änderungen werde ich umgehend 
weitergeben.
Für weitere Informationen stehe ich euch gerne zur Verfügung.
Haltet noch ein bisschen durch, bleibt fit und gesund.
Martin Erlewein, 1. Vorstand

Odenwaldklub Ortsgruppe
Haßmersheim

Liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde,
da es durch die Lockerungen in der Corona-Regel immer noch gewis-
se Einschränkungen auch beim Wandern in der Gruppe gibt und uns 
das Wandern in ursprünglicher Weise noch nicht erlaubt, möchten wir 
auch weiterhin auf alle geplanten Veranstaltungen und Wanderungen 
verzichten, auch zum Wohle unserer Gesundheit. Es wurde zwar 
vom Deutschen Wanderverband und dem Gesamt-Odenwaldklub 
eine Empfehlung zum Wandern in der Gruppe herausgegeben, wel-
che aber mit besonderen Umständen verbunden ist. So z.B. maxima-
le Gruppengröße von 12 Personen, Sicherheitsabstand von 1,5 bis 2 
m, Festhalten der Daten von Teilnehmern auf einer Liste usw. Sobald 
sich die Lage gebessert hat und die Einschränkungen geöffnet wer-
den, gibt es von unserer Seite weitere Informationen. Die Vorstand-
schaft des Odenwaldklubs - Ortsgruppe Haßmersheim wünscht allen 
Mitgliedern, Freunden und Gönnern ein frohes Pfingstfest und ein 
paar erholsame Feiertage und auf ein baldiges Wiedersehen. Bleiben 
Sie gesund.

Vereinsnachrichten

ACHTUNG:
Blaulicht und 
Martinshorn
müssen sein

Stellen Sie sich vor: Sie wohnen beim Feuer-
wehrhaus oder an der Hauptstraße. 
Nachts um 3 Uhr fährt mit Tatütata und Riesen-
krach die Feuerwehr an Ihrem Haus vorbei. 

Sie werden wach! Was denken Sie?
•  Hoffentlich können die Feuerwehrleute noch
 rechtzeitig helfen oder
• die werden doch nicht zu uns kommen oder
• sind alle unsere Kinder zu Hause oder
• müssen die so einen Krach machen und 

mich in meiner wohlverdienten Nachtruhe 
stören!

Wird die Feuerwehr alarmiert, zählt jede Sekun-
de. Minuten entscheiden oftmals über Leben 
und Tod, über kleines Feuer oder Großbrand 
mit riesigem Sachschaden. 
Darum muss die Feuerwehr im Schadensfall 
möglichst rasch an der Einsatzstelle sein. 
Und dabei helfen ihr die Sonderrechte nach § 
35 Straßenverkehrsordnung. 

Diese können aber nur in Anspruch genom-
men werden mit Blaulicht und Martinshorn. 
Es ordnet an: „Alle übrigen Verkehrsteilnehmer 
haben sofort freie Bahn zu schaffen.“ 
Das Blaulicht allein ist hierfür unzulässig.

Stellen Sie sich vor, dass diese „Krach machen-
den“ Feuerwehrleute
• vor 5 Minuten noch selbst in ihren Betten wa-

ren - wie Sie
• um 6 Uhr wieder zur Arbeit müssen - wie Sie
• die nächsten 2 oder 3 Stunden nicht mehr 

schlafen werden (was oftmals auch für die Fa-
milien gilt)

Ihre Feuerwehr dankt Ihnen für Ihr Verständnis.

Notruf 112

EINE INFORMATION IHRER FEUERWEHR
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Kultur in Baden-Württemberg

Schloss Heidelberg

Die berühmteste Schlossbewohnerin Liselotte von der Pfalz feiert Geburtstag
(ssg). Am 27. Mai 1652, vor 
genau 368 Jahren, wurde die 
wahrscheinlich berühmteste 
Bewohnerin des Heidelberger 
Schlosses geboren: Elisabeth 
Charlotte, genannt Liselotte 
von der Pfalz. 

Die Tochter von Kurfürst Karl 
Ludwig heiratete im Alter von 
19 Jahren den Bruder des Königs 
Ludwig XIV. und verbrachte den 
Rest ihres Lebens am französi-
schen Hof. Legendär sind ihre 
zahlreichen Briefe, die viel über 
ihre Persönlichkeit, über die Zeit 
und über den höfischen All-
tag erzählen. Ihre Heimat soll-
te sie nie wiedersehen: Sie starb 
am 8. Dezember 1722 in Saint-
Cloud bei Paris – ohne je wieder 
in Heidelberg gewesen zu sein.

Heimat Kurpfalz
Ihre Kinderjahre verbrachte Eli-
sabeth Charlotte von der Pfalz 
vor allem in Schloss Heidelberg. 
Sie war die Tochter von Kur-
fürst Karl I. Ludwig und Enke-
lin des „Winterkönigs“ Friedrich 
V. und der englischen Prinzessin 
Elisabeth Stuart. Sie lebte daher 
im prachtvollen Heidelberger 
Schloss – und auch in der kur-
fürstlichen Sommerresidenz 
Schloss Schwetzingen. 

Politische Ehe
Mit 19 Jahren wurde die Prin-
zessin verheiratet: Die Ehe wur-
de aus politischen Gründen 
arrangiert. Ihr künftiger Gat-
te war Philipp von Orléans, 
der Bruder des französischen 
Königs Ludwig XIV. Die fami-
liäre Verbindung sollte die Kur-
pfalz vor den Expansionsbe-
strebungen des Nachbarstaates 
schützen. Das Konzept misslang. 
Von Versailles aus musste Lise-
lotte die Zerstörung ihrer Hei-
mat miterleben. 

Krieg und Zerstörung
Besonders tragisch für die Pfäl-
zerin: Die Begründung für den 
„Pfälzischen Erbfolgekrieg“ bot 
eine Klausel in ihrem Ehever-
trag. Als 1685 Liselottes Bru-
der, Kurfürst Karl II., kinderlos 
starb, nahm Ludwig XIV. das 

zum Anlass, Erbansprüche auf 
Teile der Kurpfalz zu erheben. 
Unter diesem Vorwand ließ er 
seine Truppen 1688 in die Kur-
pfalz einmarschieren. Im Früh-
jahr 1689 wurden Heidelberg, 
Mannheim, Speyer, Worms und 
viele andere Orte zerstört – und 
was noch stand, fiel einem zwei-
ten Angriff der französischen 
Truppen vier Jahre später zum 
Opfer.

Keine Schonung
Liselotte bat den König, die Pfalz 
zu schonen, jedoch ohne Erfolg. 
Machtlos musste sie das Zerstö-
rungswerk mit ansehen. „Was 
mich darin grollet, ist, dass man 
die armen Pfälzer in meinem 
namen betrogen. ... Eben diesel-
bigen leute, so an meines armen 
vaterlandes unglück schuldig 
sein, verfolgen mich persön-
lich hier auf, und kein tag ver-
geht, dass man nicht was neues 
verdrießliches hat. Und mit die-
sen leuten allen muß man sein 

leben lang bis ans end zubrin-
gen“, schrieb sie an ihre Tante 
Sophie nach der ersten Zerstö-
rung Heidelbergs.

Am französischen Hof
51 Jahre lebte Liselotte von der 
Pfalz in Frankreich, zunächst 
am Königshof in Versailles, 
später als Witwe und Mutter 
des Regenten in Schloss Saint-
Cloud. Mit den Sitten des Hof-
lebens, den unzähligen Fest-
lichkeiten und der Prunksucht 
der Damen konnte sie sich nie 
abfinden. Sie litt unter den Int-
rigen der Höflinge und der Ver-
schwendungssucht ihres Ehe-
mannes, dessen homosexuelle 
Neigung sie ertrug, solange sei-
ne Günstlinge sie nicht mit übler 
Nachrede verfolgten. 

Drei Kinder
Aus der Ehe mit „Monsieur“ 
gingen dennoch drei Kinder 
hervor: Alexandre Louis, der 
bereits im Alter von drei Jah-

ren starb, Philippe, der späte-
re Herzog von Chartres und 
zukünftige Regent, und Elisa-
beth Charlotte, die spätere Her-
zogin von Lothringen. Die cha-
rismatische Persönlichkeit ihres 
Schwagers Ludwig XIV., zu dem 
sie anfangs ein gutes Verhältnis 
hatte, erleichterte ihr das Leben 
in der ungeliebten Umgebung.
Als sie durch ein Zerwürfnis mit 
Madame Maintenon, der Mät-
resse des Königs, am Hof iso-
liert wurde, zog sich Liselotte 
nach Saint-Cloud, das Schloss 
ihres Mannes im Südwesten von 
Paris, zurück. Hier starb sie am 
8. Dezember 1722 im Alter von 
70 Jahren, in dem Schloss über 
der Seine – eine Flusslandschaft, 
die sie an Heidelberg erinnerte.

Die Briefe
In die Geschichte eingegan-
gen ist Liselotte von der Pfalz 
als leidenschaftliche und sehr 
direkte Briefeschreiberin. Wäh-
rend ihres Lebens am französi-
schen Hof – immerhin ein hal-
bes Jahrhundert – schrieb sie 
durchschnittlich zwei Briefe pro 
Tag: So kommt man auf die rie-
sige Zahl von mehr als 36.000 
Briefen insgesamt, zum Teil ist 
sogar von 60.000 handschriftli-
chen Zeugnissen die Rede. 
Erhalten geblieben sind davon 
aber nur etwa 5.000. Manche 
der deutschen und französi-
schen Briefe sind bis zu 25 Sei-
ten lang! Im Laufe ihres Lebens 
entstand so eine Art Tagebuch 
mit Beschreibungen des All-
tags am Hof des „Roi Soleil“, des 
Sonnenkönigs – ein wertvolles 
Zeitzeugnis und ein lebendiges 
Selbstporträt. 

Heimat
Die Erinnerung an die Pfalz, die 
sie nach ihrer Hochzeit nie wie-
dersehen sollte, prägte ihre Kor-
respondenz bis zum Tod: „Ich 
glaube, wenn ich Mannheim, 
Schwetzingen oder Heidelberg 
wiedersehen sollte, glaube ich, 
dass ich es nicht würde ausste-
hen können und vor Tränen 
vergehen müsste“, schrieb sie 
im Jahr 1718, nach 47 in Frank-
reich verbrachten Jahren.

Liselotte von der Pfalz Foto: ssg-Pressebild
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Internationaler Tag der Artenvielfalt

„Der Moment war sehr kurz, vielleicht 10 Sekunden“
Stuttgart. (red). Rund 1.300 
Fotos wurden beim BUND-
Fotowettbewerb für die Arten-
vielfalt eingereicht. 

Sebastian Klein aus Stuttgart 
hat Tag für Tag stundenlang an 
der Brutstätte ausgeharrt, um 
die Fütterung eines Wiedehopf-
Weibchens abzulichten. Mit die-
sem Foto wurde er Sieger beim 
BUND-Wettbewerb buntes 
Baden-Württemberg. 

1. Platz: Das Wiedehopf-Paar
„Der Moment war sehr kurz, 
vielleicht 10 Sekunden. Das 
Männchen rief, das Weib-
chen kam heraus, um kurz dar-
auf wieder in die Bruthöhle zu 
hüpfen. Das Männchen flog 
sofort davon“, schreibt Sebas-
tian Klein über die Entstehung 
seines Fotos. „Der Fotograf hat 
mit der Wiedehopf-Fütterung 
einen sehr seltenen Augenblick 
eingefangen. Denn normaler-
weise füttern die Männchen die 
Weibchen in den Bruthöhlen. 
Ein toller Anblick und ein bril-

lantes Foto“, sagt Sylvia Pilarsky-
Grosch, Landesgeschäftsführe-
rin des BUND. 

Platz 2: Apollofalter  
oder Roter Apollo
Martin Husts Foto zeigt einen 
seltenen Fund. Denn der Rote 
Apollo ist eine vom Aussterben 
bedrohte Tagfalter-Art und in 
Baden-Württemberg nur noch 
auf der Schwäbischen Alb zu 
finden. 

Platz 3: Speer-Azurjungfer
Der dritte Platz geht nach Isny 
(Landkreis Ravensburg) an 
Annette Möckel. Die Fotogra-
fin hat bei Isny im Allgäu gleich 
acht Speer Azurjungfern bei der 
Paarung erwischt. . 

Platz 4: Feldmaus
Christoph Böhme aus Riegels-
berg im Saarland ist zum dritten 
Mal unter den Top 5 des BUND-
Fotowettbewerbs gelandet. Sein 
Foto zeigt eine Feldmaus, die er 
in Sachbachwalden im Ortenau-
kreis fotografiert hat. 

Sonderpreis 
Artenvielfalt: 
Braunkehlchen 
Einen Sonderpreis erhält 
Hans-Peter Heneka aus 
Bruchsal für die Auf-
nahme eines Braunkehl-
chens. Das Braunkehl-
chen ist eine Zugvogel-
Art, die im April aus Afri-
ka zu uns zurückkehrt, 
um dann hier zu brüten. 
In den letzten Jahren ist 
die Art extrem zurückge-
gangen und mittlerweile 
vom Aussterben bedroht. 
Der Fotograf Hans-Peter 
Heneka hat zudem eine 
beeindruckende Aufnah- 
me einer Blaumeise im 
Flug gemacht. Dieses 
Foto belegt Platz 5 beim 
BUND-Fotowettbewerb 
für die Artenvielfalt.
Eine sechsköpfige Jury 
aus Mitarbeitern und 
Mitgliedern des BUND-
Landesvorstandes hat die 
Gewinner-Bilder ausge-
wählt. 

Platz 1: Wiedehopf-Paar 
 Foto: Sebastian Klein

Platz 3: Azurjungfer  Foto: Annette MöckelPlatz 2: Roter Apollo  Foto: Martin Hust

Platz 4: Feldmaus  Foto: Christoph Böhme Braunkehlchen (Sonderpreis Artenvielfalt)  Foto: Hans-Peter Heneka
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Polizei warnt vor Trickbetrügern 

Vorsicht: Falscher Polizist am Telefon
(pm/red). Trickbetrüger geben 
sich am Telefon als Polizisten, 
Staatsanwälte oder andere 
Amtspersonen aus, um vor-
wiegend ältere Menschen zur 
Herausgabe ihrer Wertsachen 
zu bringen. Dabei nutzen sie 
eine spezielle Technik, die bei 
einem Anruf auf der Num-
mernanzeige ihrer Opfer die 
Notrufnummer 110, die Ruf-
nummer der örtlichen Polizei-
dienststelle oder des Bundes-
krimimalamts (BKA) erschei-
nen lässt.

Vor solchen Tricks dreister 
Betrüger warnt  die Polizeiliche 
Kriminalprävention der Länder 
und des Bundes, informiert über 
die Maschen und gibt Tipps zur 
Vorbeugung.

Opfer sollen Geld und 
Wertsachen herausgeben
Unter Vorwänden, wie beispiels-
weise die Polizei habe Hinweise 
auf einen geplanten Einbruch, 
gelingt es den Betrügern immer 
wieder, ihren Opfern mittels 
geschickter Gesprächsführung 
glaubwürdig zu vermitteln, dass 
ihr Geld und ihre sonstigen 
Wertsachen zuhause nicht sicher 
seien. Ein Polizist in Zivil werde 
vorbeikommen, um das gesamte 
Geld und sämtliche Wertsachen 
„in Sicherheit“ zu bringen. Ein 
anderer Vorwand ist, dass die 
Ersparnisse auf untergeschobe-
nes Falschgeld überprüft bzw. 
Spuren gesichert werden müss-
ten, ein Polizist komme vorbei 
und werde Geld beziehungswei-
se Wertsachen abholen. Oder die 
Opfer werden dazu aufgefordert, 
Geld und Wertsachen in Wohn-
ortnähe abzulegen, damit die 
Polizei eine angebliche Verbre-
cherbande festnehmen könne. 

Konten in Gefahr
Auch auf die Konten und Bank-
depots ihrer Opfer haben es die 
Betrüger abgesehen. Unter dem 
Hinweis, die Bankmitarbeiter 
seien korrupt, oder steckten mit 
den angeblichen Einbrechern 
unter einer Decke, sollen die 
Angerufenen ihr gesamtes Ver-
mögen auf der Bank nach Hau-
se holen und einem Unbekann-
ten, der sich als Polizist ausgibt, 
übergeben, um es in Sicherheit 
zu bringen. 

Überweisung ins Ausland
Andere Betrugsopfer werden 
von den falschen Polizisten dazu 
aufgefordert, Unbekannten, die 
sich ebenfalls als Polizisten aus-
geben, Geld zu übergeben oder 
per Western Union ins Aus-
land zu überweisen, damit eine 
angebliche Betrügerbande fest-
genommen werden könne. 

Opfer unter Druck gesetzt
Unter Umständen melden sich 
die Täter immer wieder bei 
ihren Opfern und setzen diese 
unter Druck, so dass diese am 
Ende nicht mehr klar denken 
können. Dabei gehen sie voll-
kommen skrupellos und erfin-
dungsreich vor - je nachdem wie 
ihre Opfer reagieren. Sie erkun-
digen sich beispielsweise, ob die-
se alleine zuhause sind und for-
dern sie dazu auf, nur noch mit 
dem Handy zu telefonieren, so 
dass weder Angehörige noch 
die richtige Polizei benachrich-
tigt werden können. Die Tele-
fonate können so lange dauern, 
bis ein Opfer zur Bank gegangen 
und Geld und Wertgegenstände 
an die Täter übergeben hat. 

Reagiert ein Opfer misstrauisch, 
wird es u. a. mit dem Hinweis, 
es behindere eine polizeiliche 
„Aktion“, wenn es nicht mitma-
che oder es sei zur Mithilfe ver-
pflichtet, um die „Täter“ festneh-
men zu können, eingeschüch-
tert: So gaben sich die Betrüger 
auch schon als Mitarbeiter des 
Bundeskriminalamts in „hoch-
geheimer Mission“ aus. Hat-
ten sich ihre Opfer bereits bei 
der richtigen Polizei gemeldet, 

weil sie misstrauisch geworden 
waren, kontaktierten die Täter 
ihr Opfer erneut, um es mit dem 
Hinweis, die echte Polizei sei 

korrupt und würde die hochge-
heime Operation des Bundeskri-
minalamts stören, zu verwirren. 
Dabei scheuten sich die Betrü-
ger nicht, gefälschte Verpflich-
tungserklärungen zum Beispiel 
eines „informellen Mitarbeiters 
des Bundeskriminalamts“ oder 
ähnliche Anschein-Dokumente 
zu verwenden, um ihr Opfer zu 
täuschen.

Vorsicht am Telefon: Senioren werden häufig Opfer von Trickbetrügern.  
 Fotos: DGL Images/iStock/Thinkstock - Symbol

Tipps der Polizei
• Die Polizei wird Sie niemals 

um Geldbeträge bitten oder 
dazu auffordern, Geld oder 
Wertsachen herauszugeben. 

• Die Polizei ruft Sie niemals 
unter der Polizeinotruf-
Nummer 110 an, das tun nur 
Betrüger. Sind Sie sich unsi-
cher, wählen Sie die Num-
mer 110. Benutzen Sie dabei 
aber nicht die Rückruftas-
te, da Sie sonst möglicher-
weise wieder bei den Betrü-
gern landen, sondern wäh-
len Sie die Nummer selbst. 

• Sie können sich aber auch 
an das örtliche Polizeire-
vier wenden. Erzählen Sie 
den Beamten von den Anru-
fen. Am besten ist, wenn Sie 
die Nummer Ihrer örtlichen 
Polizeibehörde sowie die 
Notrufnummer 110 griff-
bereit am Telefon haben, 
damit Sie sie im Zweifels-
fall selber wählen können. 

• Geben Sie am Telefon kei-
ne Auskunft über Ihre per-
sönlichen und finanzi-
ellen Verhältnisse oder 
andere sensible Daten. 

• Lassen Sie sich am Telefon 
nicht unter Druck setzen.

• Geben Sie Betrügern kei-
ne Chance, legen Sie einfach 
den Hörer auf. Nur so wer-
den Sie Betrüger los. Das 
ist keinesfalls unhöflich! 

• Öffnen Sie unbekannten Per-
sonen nicht die Tür. Ziehen Sie 
gegebenenfalls eine Vertrau-
ensperson hinzu, z. B. Nach-
barn oder nahe Verwandte. 

• Übergeben Sie unbekann-
ten Personen kein Geld oder 
Wertsachen.

Legen Sie auf wenn ...
• Sie nicht sicher sind, wer 

anruft.
• Sie der Anrufer nach persön-

lichen Daten und Ihren finan-
ziellen Verhältnissen fragt, z. B. 
ob Sie Bargeld, Schmuck oder 
andere Wertgegenstände im 
Haus haben.

• Sie der Anrufer auffordert, 
Bargeld, Schmuck oder ande-
re Wertgegenstände herauszu-
geben, bzw. Geld zu überwei-
sen, insbesondere ins Ausland.

• Sie der Anrufer unter Druck 
setzt.

• Der Anrufer Sie dazu auf-
fordert, zu Fremden Kontakt 
aufzunehmen, z. B. zu einem 
Boten, der Ihr Geld und Ihre 
Wertsachen mitnehmen soll.

Glauben Sie Opfer eines 
Betrugs geworden zu sein? 
Wenden Sie sich sofort an 
die örtliche Polizeidienststel-
le und erstatten Sie Anzeige. 

Infos zu weiteren Betrugs- 
maschen zum Nachteil von 
Senioren auf:
 www.polizei-beratung.de

i

i
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PfingstenPfingsten
Foto: Muenz/iStock/Getty Images Plus

Symbolik der P� ngstrose

Obwohl sie botanisch nicht mit der klassischen Rose verwandt ist, 
symbolisiert die P� ngstrose, ein Staudengewächs, das zur Gattung 
der Paeoniaceae gehört, wie ihre Namensvetterin die Liebe.

Auch im Christentum gehört 
die Päonie zu den symboli-
schen Marienblumen und 
taucht in vielen mittelalterli-
chen Mariendarstellungen auf. 
Sie hat als „Rose ohne Dornen“ 
(Jungfräulichkeit) eine beson-
dere Verbindung zur Mutter 
Jesu und steht für Heilung, 
Reichtum, weibliche Schönheit 

und Geborgenheit. In der An-
tike galt sie als Heilp� anze und 
man sagte ihr lange Zeit magi-
sche Krä� e zum Schutz gegen 
das Böse nach. 

P� ngstrosen 
richtig p� egen

Mit ihren markanten, großen 

Blüten sind P� ngstrosen ein 
Blickfang in jedem Garten. Sie 
mögen einen sonnigen Platz 
und viel Raum, um sich aus-
breiten zu können. Sollten sie 
zu groß werden, können sie 
durchaus auch geteilt werden. 
Das sollte im Herbst erfolgen. 
Nicht wundern, wenn sie im 
Folgejahr nicht blühen, diese 
Auszeit brauchen sie dann. 

P� ngstrosen bestechen durch 
ihre großen, gefüllten Blü-
ten. Das hat aber auch den 
Nachteil, dass die Blüten sehr 
schwer werden und leicht 

abknicken können, deshalb 
sollte die P� anze am besten 
mit einem Blütenring gestützt 
werden. P� ngstrosen werden 
zweimal pro Jahr gedüngt – 
einmal im Frühling zum Aus-
trieb hin und einmal im Som-
mer, wenn die P� anze verblüht 
ist, um den Blütenreichtum für 
das nächste Jahr zu fördern. 
Das Düngen ist auch wichtig, 
damit die P� ngstrosen nicht 
abknicken. Das Düngen nährt 
die P� anzen von innen und 
unterstützt die Wirkung der 
Stütze deutlich. 
(Gartentipps.com/red)

Am 50. Tag nach Ostern feiert die Christenheit das P� ngstfest und den Abschluss  der Osterzeit – die Ausgießung des Heiligen Geistes. 
Vielen Menschen ist die Bedeutung von P� ngsten gar nicht mehr bewusst, dabei handelt es sich um ein wichtiges Fest, auf dessen Ur-
sprung und Brauchtum an dieser Stelle genauer eingegangen werden soll.

Auf Griechisch heißt pentēkostē
„fünfzigster“, daher der Name. 
An diesem Hochfest wird das 
von Christus angekündigte 
Kommen des Heiligen Geistes 
gefeiert. In der Apostelgeschich-
te wird davon berichtet, wie der 
Heilige Geist in Form eines Brau-
sens vom Himmel herabkam 
und die Apostel und Jünger mit 
einer Flamme erfüllt hat, sodass 
diese in fremden Sprachen reden 
konnten. Das Feuer symbolisiert 
dabei einerseits die Erleuchtung, 
die ihnen so zuteil wurde, ande-
rerseits aber auch den Funken der 
Begeisterung für die frohe Bot-

scha�  Jesu, der in Ihnen brannte 
und auf andere übersprang. Der 
Apostel Paulus forderte darauf-
hin zur (inneren) Umkehr auf 
und dazu, sich taufen zu lassen. 
Auf Anhieb kamen 3.000 Men-
schen dieser Au� orderung nach 
und deshalb gilt dieses Ereignis 
praktisch als die Geburtsstunde 
der Kirche.

Bräuche zu P� ngsten

Sa� iges Grün und Frühlings-
blumen waren früher und sind 
heute noch in P� ngstbrauchtum 
wichtige Requisiten. Der P� ngst-

buschen an Haus und Hof sollte 
Gewitter und Krankheit fernhal-
ten und ähnlich wie zum Maitag 
wurden geschmückte P� ngstbäu-
me aufgestellt. Und vor allem war 
P� ngsten früher der Tag, an dem 
das Vieh erstmals auf die Weiden 
getrieben wurde. Vielerorts ver-
anstaltete man in diesem Zusam-
menhang eine Prozession und 
schmückte das schönste Tier der 
Herde mit Blumenkränzen, bun-
ten Bändern, Stroh und Glocken. 
Zudem gab es meist ein großes 
Schlachtfest, bei dem natürlich 
Rind� eisch serviert wurde. Der-
jenige, der am P� ngstsonntag 

zuletzt aufsteht oder verschlä� , 
wird heute noch als „P� ngst-
ochse“ bezeichnet. Der Frühauf-
steher dagegen hatte die Chance, 
noch etwas vom P� ngst-Tau zu 
sammeln. In einer Flasche auf-
bewahrt sollte dieser das Jahr 
über als Heilwasser Verwendung 
� nden. Umzüge mit Pferden, die 
P� ngstritte, sollten eine gute Ern-
te sicherstellen. Heute � nden vie-
lerorts P� ngstgottesdienste unter 
freiem Himmel und P� ngstfeuer 
statt. Viele dekorieren zu Hause 
mit frischen, lieblich du� enden 
P� ngstrosen, die die Sinne er-
freuen. (dbu/ao)

P� ngsten – Fest des Heiligen Geistes
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Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb www.nussbaum-medien.de

Roboter-
helm
Das brauchst du:
Pappkarton (groß genug
für deinen Kopf),
silbernen Sprühlack,
1 bis 1,5 Meter Draht,
verschiedene leere Behälter
(Joghurtbecher, Papprollen,
Eierkartons),
Klebstoff, Schere

Mini-Terrarium
Das brauchst du: Glasvasen oder leere Einmachgläser,
Gräser, Steine, Rinde, Tannenzapfen, Moos, Menschen
und Tiere aus Plastik oder Gummi

So geht es: Schneide das Obst in Stücke. Bereite einenWackelpudding
nach Packungsanleitung zu. Nun füllst du die Gläser zu einemTeil mit
demWackelpudding und legst ein paar Fruchtstücke hinein.

Warte bis der Pudding fest ist
und mache mit dem restlichen
Pudding und den übrigen Früchten
dasselbe. Zum Schluss hast du
viele bunte Puddinggläser!

© DEIKE PRESS

So geht es: Schneide in die Vorder-
seite des Kartons ein rechteckiges
Loch, durch das du hindurchgucken
kannst und sprühe ihn ringsherum
mit Silberlack ein (das machst du am
besten im Freien und deckst alles
drum herummit Zeitungspapier ab).
Nachdem die Farbe getrocknet ist,
kannst du die verschiedenen Behälter
nach Lust und Laune auf den Karton
kleben. Zum Schluss befestigst du
den Draht in kleinen Löchern, die du
in die Behälter stichst.

So geht es: Suche dir imWald einige Materialen
für dein Terrarium wie Grasbüschel, Moos,
Tannenzapfen, Rinde usw. Dekoriere die Gläser
damit. Nun kannst du deine Figuren in dein
Terrarium stellen.

Regenbogenpudding
Das brauchst du:
Wackelpudding
zum selbst Anrühren
in verschiedenen
Farben,
eine Banane,
eine Orange,
eine Kiwi



Zufriedene Kunden
sind das größte Lob

partner.kaufi nbw.de  

Jetzt Partner werden und
gemeinsam Heimat stärken

Das sagen unsere Partner zu Ihrer
Teilnahme an kaufinBW: „Meine Erfahrungen mit KaufinBW sind durchweg positiv. Die

Betreuung war von Anfang an sehr kompetent und ich wurde
geduldig beraten und betreut. Es wird ebenfalls auch inten-
siv an individuellen, für den eigenen Laden zugeschnittenen
Varianten bzw. Lösungen gearbeitet. Die Abwicklung bei On-
linebestellungen gelingt reibungslos und ohne unnötigen
Aufwand für mich. Durch die Checkliste für den Händler nach
jeder Bestellungen werden zusätzlich Fehler vermieden.
Mein Hauptbeweggrund war der Ausbau meiner Onlineprä-
senz. Da kleine bis mittlere Unternehmen es schwer haben
bei z.B. Google hoch gelistet zu werden, habe ich mir hier
das Standing von der Firma Nussbaum Medien zu Nutze
gemacht. Was mich zusätzlich überzeugt hat, ist die regel-
mäßige Werbung in den jeweiligen Mitteilungsblättern, die im
Paket enthalten ist. Dies ist nämlich gerade wenn man auch
ältere Kundschaft hat unverzichtbar.
Außerdem ist es fast schon unmöglich heutzutage keinen
Onlineshop zu haben. Die Zusammenarbeit mit Nussbaum
Medien im Rahmen von kaufinBW schien mir die beste und
schnellste Lösung. Darüber hinaus bietet sich für mich die
Möglichkeit meinen Kundenkreis in Baden-Württemberg zu
vergrößern.
Wir alle wissen, dass es sich auch zunehmend die kleinen
Geschäfte nicht mehr leisten können keinen Onlineshop zu
haben. Diese Zeiten bestätigen uns umso mehr. Darüber hi-
naus wird es auch für mich immer schwieriger mit den Öff-
nungszeiten der „Großen“ mitzuhalten. Der Onlineshop bietet
hier natürlich Abhilfe.“

Diana Hartauer
Mann’s Enkeltochter
Ebersbach an der Fils

www.kaufinbw.de/manns-enkeltochter

kaufinBW

kaufinBW ist ein Produkt von Nussbaum Medien
mit Betrieben in Weil der Stadt · St. Leon-Rot
Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

„kaufinBW bietet viele Funktionen, die ich je nach Bedarf nut-
zen kann oder eben nicht. Wenn ich mir vorstelle, dass ich mei-
nen eigenen Online-Shop aufbauen müsste und mich digital so
aufstellen würde, würde ich es zeitlich gar nicht schaffen. Die
Bewerbung digital und analog läuft ohne, dass ich mich groß
darum kümmern muss.
Das Programm kaufinBW hat mich außerdem überzeugt, da
sich viele Einzelhändler zusammentun und als Gesamtes viel
stärker sind als alleine. Jeder einzelne profitiert vom anderen.
Durch das Cashback-Kundenbindungsprogramm habe nicht
nur ich als kaufinBW-Partner etwas, sondern auch meine Kun-
den, die bares Geld zurückerhalten. Das macht meine Kunden
glücklich und glückliche Kunden kommen wieder.“

Stephanie Krayer
Bike&Fun Radshop
Schwetzingen

www.kaufinbw.de/bike-und-fun

„Seit unserem Start auf kaufinBW konnten wir schon reges In-
teresse an unseren Produkten in Form von Bestellungen und
Anfragen verzeichnen.
Die Kombination von Printwerbung und dem sehr professio-
nellen Online-Marktplatz hat für regionale Anbieter und Einzel-
händler ein großes Potential und könnte als Problemlöser in
Zeiten der Digitalisierung dienen.
Außerdem merke ich, dass wir als Anbieter von dem großen
Vertrauen der Kunden in die bereits eingeführte und starke
Marke Nussbaum Medien profitieren.“

Steffen Bittmann
Kult AG
Gaggenau

www.kaufinbw.de/kult-ag

Weitere interne Einblicke in das Projekt.



Für unsere Kleinen,
die mal ganz groß
werden wollen

Für unsere Kleinen, 
die mal ganz groß 

ergobag Schulrucksack-Set Neo IllumiBär ERG-SED-003-213:
Der ergobag pack NEO kombiniert knallige, gemusterte Designs
mit farbigen Reflektoren und fluoreszierenden Flächen. Ein zu-
sätzliches Innenfach kann durch Klett je nach Wunsch entfernt und
wieder eingesetzt werden. Das Netzfach mit Schlüsselring bietet
Platz für Kleinigkeiten.

Krauser
Wiesloch

10 % CASHBACK

269,99 €

Krauser
Wiesloch

Step by Step Schulranzenset CLOUD, Sparkling Pegasus
5-teilig: Einzigartiges EASY GROW SYSTEM: Schulranzen wächst
von der 1. bis zur 4. Klasse mit. Abnehmbarer, höhenverstellbarer
Brustgurt sowie abnehmbare Hüftflosse. Stabile Bodenplatte zum
Schutz vor Schmutz und Nässe.

10 % CASHBACK

249,00 €

Krauser
Wiesloch

COOCAZOO Rucksack ScaleRale, FreakaSneaka Orange
Blue: Rucksack für Schule, Freizeit und Sport mit stufenloser
Höhenverstellung der Schulterträger über Drehmechanismus im
Inneren des Rucksacks. Reißverschluss-Zipper, Schnallen und das
Hand-Patch können ausgetauscht und dem Design des Rucksacks
farblich angepasst werden.

10 % CASHBACK

169,95 €

Krauser
Wiesloch

ergobag Schultaschen-Set 5-tlg. HufBäreisen ERG-CSE-
001-9Z7: Der ergobag Schulranzen cubo mit standfestem Boden
ist großzügig mit Reflektormaterial ausgestattet, sodass ergobag-
Träger auch bei Dunkelheit gut sichtbar sind.

10 % CASHBACK

249,99 €

Krauser
Wiesloch

ergobag Schulrucksack-Set 6 tlg LiBäro 2:0 ERG-SET-002-
9J9: Der ergobag Schulrucksack pack mit standfestem Boden ist
großzügig mit Reflektormaterial ausgestattet, sodass ergobag-
Träger auch bei Dunkelheit gut sichtbar sind.

10 % CASHBACK

249,99 €

Krauser
Wiesloch

ergobag Schultaschen-Set Lumi WellenreitBär ERG-CSE-
001-9Y2: Der ergobag Schulranzen cubo LUMI Edition ist aus ei-
nem ganz besonderen Stoff: Die fluoreszierenden Stoffteile sorgen
für zusätzliche Sichtbarkeit bei Tageslicht. Der Kontur Klettie mit
Wackelbild ist ein zusätzlicher Hingucker.

10 % CASHBACK

259,99 €

Krauser
Wiesloch

COOCAZOO Rucksack ScaleRale, Springman: Rucksack für
Schule, Freizeit und Sport mit stufenloser Höhenverstellung der
Schulterträger über Drehmechanismus im Inneren des Rucksacks.
Reißverschluss-Zipper, Schnallen und das Hand-Patch können
ausgetauscht und dem Design des Rucksacks farblich angepasst
werden.

10 % CASHBACK

119,95 €

Krauser
Wiesloch

ergobag Schultaschen-Set 5-tlg. Drunter und DrüBär ERG-
CSE-003-9B6: Der ergobag Schulranzen cubo mit standfestem
Boden ist großzügig mit Reflektormaterial ausgestattet, sodass
ergobag-Träger auch bei Dunkelheit gut sichtbar sind.

10 % CASHBACK

249,99 €

Krauser
Wiesloch

Satch Schulrucksack pack Off Road SAT-SIN-001-9X1: satch
pack - der Klassiker. Ergomomisch, ökologisch, einfach gut durch-
dacht: dank seiner breiten Beckenflossen entlastet der satch pack
den Rücken. Er lässt sich passgenau für jede Körpergröße zwischen
1,40 m und 1,80 m einstellen.

10 % CASHBACK

119,99€

kaufinBW ist ein Produkt von Nussbaum Medien
mit Betrieben in Weil der Stadt · St. Leon-Rot
Bad Rappenau Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

COOCAZOO Rucksack ScaleRale, FreakaSneaka Orange 
Blue: Rucksack für Schule, Freizeit und Sport mit stufenloser 
Höhenverstellung der Schulterträger über Drehmechanismus im 
Inneren des Rucksacks. Reißverschluss-Zipper, Schnallen und das 

Jetzt bestellen, liefern lassen und 10 % Cashback sichern.

www.kaufinbw.de/schulranzen

Entdecke die vielfältige Auswahl
an Schulränzen auf kaufinBW

Krauser
Wiesloch

Step by Step Schulranzenset 2IN1 PLUS, Soccer Team:
Schulranzen 2IN1 PLUS im reflektierendem ORALITE-Material für
Sicherheit im Straßenverkehr. Die Textilien bestehen zu 100% aus
recycelten PET-Flaschen.

Highlights
mit Krauser

aus Wiesloch

10 % CASHBACK

239,00 €
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STELLEN

Ihr Bestatter im Neckartal

Mobil 0160 90 636 075 · www.bestattungshilfe-wuscher.de

Odenwaldstr. 55 · 69412 Eberbach

Tel. 06271 80 99 550

Hauptstr. 19 · 74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 92 84 15 jederzeit erreic
hbar!

Sichere Zukunft! Starte deine Ausbildung 2020
im Fleischwerk Möckmühl
Du willst während deiner Ausbildung einen Mix aus Theorie und Praxis, dabei richtig gut verdienen und direkt im Anschluss
erfolgreich durchstarten? Lerne ein internationales Handelsunternehmen kennen, das auf Leistung, Dynamik und Fairness
setzt. Unsere Mitarbeiter tragen mit ihrem Engagement und ihrer Leidenschaft maßgeblich zu unserem Unternehmenser-
folg bei. Wir bieten dir eine Vielzahl unterschiedlicher Möglichkeiten – bringe jetzt deine Ideen und Stärken bei uns ein und
werde auch du Teil unseres Teams.

Das bieten wir
✓ Attraktive Vergütung (1. Jahr: 1.000 €*/mtl., 2. Jahr: 1.100 €*/mtl., 3. Jahr: 1.250 €*/mtl., 4. Jahr: 1.400 €*/mtl.)
✓ Intensive Ausbildung mit fachlicher und persönlicher Betreuung
✓ Kollegiales Miteinander
✓ Spannende Projekte, Veranstaltungen und Wettbewerbe
✓ Gute Übernahmechancen sowie vielfältige Entwicklungsmöglichkeiten
*bzw. entsprechende Tarifvergütung pro Ausbildungsjahr

Dein Kontakt
Ines Krüger

Bewirb dich jetzt unter
kaufland.de/jobs

Deine Einstiegsmöglichkeiten
Ausbildung 2020 zum Fleischer (m/w/d) Job-ID: 21931
Ausbildung 2020 zur Fachkraft (m/w/d) für Lagerlogistik Job-ID: 27230
Ausbildung 2020 zur Fachkraft (m/w/d) für Lebensmitteltechnik Job-ID: 21941
Ausbildung 2020 zum Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d) Job-ID: 21777
Ausbildung 2020 zum Mechatroniker (m/w/d) Job-ID: 27229

Wir beraten Sie gerne!
Tel. 07264 70246-0
Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau
bad-rappenau@nussbaum-medien.de
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Unser
Vertrieb ist auch

samstags für
Sie erreichbar

Sollte die Verteilung nicht zu Ihrer Zufrieden-
heit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH

Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de · www.gsvertrieb.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr · Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

www.nussbaum-medien.de

Amtsblatt bzw. Lokalzeitung
nicht erhalten?

Wir suchen ab sofort

Zusteller
m/w/d | ab 13 Jahren
für das Mitteilungsblatt der
Gemeinde Hüffenhardt

zur Übernahme eines festen
Bezirkes oder als Urlaubs- und
Krankheitsvertretung
■ Bezirk Hüffenhardt: Am Gänsgarten,

Bahnhofstr., Geiger, Hohenstatterstr,
Hüttigsmühle

Verteilung: Donnerstag

Sind Sie zuverlässig, engagiert, mindestens
13 Jahre alt und haben Lust auf eine inter-
essante und abwechslungsreiche Tätigkeit?

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilt die
G.S. Vertriebs GmbH über 380 Amtsblätter
und Lokalzeitungen.

Ihre Vorteile auf
einen Blick:

■ Seriöse Tätigkeit im
Angestelltenverhältnis,
fester Verteiltag

■ Pünktliche und regel-
mäßige Bezahlung

■ Gesetzlicher Urlaubs-
anspruch

■ Gesetzeskonformer
Arbeitsvertrag und
Anspruch auf alle
gesetzlichen und
sozialen Leistungen

■ Mitarbeitervergünsti-
gungen bei namhaften
Anbietern

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Mutschler

07033-6924-260
E-Mail: laura.mutschler@gsvertrieb.de

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

INTERESSE

GEWECKT?

Bewerben Sie

sich jetzt!

www.nussbaum-medien.de

– An unsere Anzeigenkunden –

Geänderter Anzeigenschluss
aufgrund Pfingstmontag

23Kalenderwoche

Alle Anzeigenschlüsse sind umeinen Tagnachhinten verlegt.

AusnahmenderAnzeigenschlüsse
Eberstadt (bleibt amMittwoch), Krautheim (bleibt amMittwoch)

EineÜbersicht desVerbreitungsgebiets
von NussbaumMedien St. Leon-Rot und NussbaumMedien Bad Rappenau finden Sie
unter www.nussbaum-medien.de/ueber-uns/verbreitungsgebiet

Mo Di Mi Do Fr Sa So
01.06. 02.06. 03.06. 04.06. 05.06. 06.06. 07.06.

Das neue Stellenportal für Baden-Württemberg

Die eigenen Vorlieben und Begabungen in der  Praxis  testen, 
Berufsfelder und  berufliche Anforderungen kennen  lernen 
- es gibt viele Gründe, die für ein Praktikum  sprechen. „Es 
ist auch eine  tolle Chance, um bei Unternehmen Eindruck 
zu machen“, weiß Personalfachfrau Petra Timm. Besonders 
im Handwerk ist der persönliche Eindruck entscheidend und 
ein mehrtägiges Praktikum nicht selten Einstellungsvoraus- 
setzung: „Die Betriebe möchten wissen, wie schnell ein  
Bewerber begreift, wie praktisch er veranlagt und wie zuver-
lässig er ist“, so Petra Timm. Welches Unternehmen in der 
Nähe ein Praktikum anbietet, lässt sich über die Industrie- und 
Handelskammer sowie die Handwerkskammer der  jeweiligen 
Region in  Erfahrung bringen. Hilfreich sind auch die Berufs-
berater der Agentur für Arbeit und  Berufswahlmessen. Ist 
eine  Firma ins Auge gefasst, führt der Weg über einen Anruf 
und die schriftliche Bewerbung - auch wenn aktuell kein Prak-
tikumsplatz ausgeschrieben ist. Interessenten bringen ihre 
Unterlagen am besten persönlich vorbei. Damit  beweisen sie 
Engagement und haben den ersten Fuß in der Tür zum Aus-
bildungsplatz. (txn/Randstad/red)

Praktikum - der erste Schritt zur Lehrstelle
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AKTIV IN DIE ZUKUNFT / SENIOREN HEUTE Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/webcode/seite-283
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S C H L A F E N

In einem Bett von uns
schlafen Sie gesund.
Und Geschmackvoll!

www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Mit der richtigen Ernährung 
lässt sich ein Eisenmangel in 
der Regel leicht vermeiden. 
Zwar fi nden sich mit Eiern, 
Leber und rotem Fleisch in 
Ernährungstabellen Lebens-
mittel an der Spitze, die in 
puncto Gesundheit einen 
eher schlechten Ruf haben. 
Aber „auch weißes Fleisch wie 
Huhn enthält Eisen“, erläutert 
Professor Peter Nielsen, ehe-
maliger Leiter der Eisenstoff -
wechselambulanz am Unikli-
nikum Hamburg-Eppendorf. 

Viel Eisen steckt zudem in 
Vollkorn, Nüssen, Hülsen-
früchten, Gemüse, Blattsala-
ten, Wildkräutern und Soja-
produkten wie Tofu.

Tee und Kaff ee hemmen die 
Aufnahme von Eisen
„Eisen ist in der Natur sehr 
häufi g“, sagt Nielsen. Etwa 10 
bis 20 Milligramm nimmt je-
der Deutsche täglich über die 
Nahrung zu sich. Das Pro-
blem: Der Körper kann nur 
Bruchteile davon verwerten. 
Vor allem bei pfl anzlichen Le-
bensmitteln tut er sich schwer. 
Zudem gibt es Substanzen, 
die die Aufnahme zusätzlich 
hemmen. „Dazu gehören Kal-
zium sowie Tannine im Tee 
und Kaff ee“, sagt Professorin 

Martina Muckenthaler, die am 
Uniklinikum Heidelberg eine 
Forschungsgruppe zu Eisen-
stoffwechsel-Erkrankungen 
leitet. Ebenso Phytinsäure, 
die in vielen Getreidesorten 
steckt. Einfacher ist es für den 
Körper, Eisen aus Fleisch und 
Fisch aufzunehmen.

Vielfältige Beschwerden bei 
Eisenmangel möglich
Eisen ist für uns überlebens-
wichtig. Ohne den Mineral-
stoff  geht dem Körper sozusa-
gen die Luft  aus. Er ist nötig, 
um Sauerstoff  an rote Blut-
körperchen zu binden. „Das 
Spurenelement wird aber in 
jeder Zelle benötigt“, sagt 
 Muckenthaler. 

Fehlt dem Körper Eisen, kann 
es zu einer Blutarmut (Anä-
mie) kommen. Beschwerden 
wie Müdigkeit, Konzentra-
tionsschwäche, Schwindel, 
Haarausfall, manchmal auch 
ein Unruhegefühl in den 
Beinen treten aber bereits 
auf, wenn der Eisenspeicher 
nicht ausreichend gefüllt ist. 
Hat ein Arzt einen schweren 
 Eisenmangel festgestellt, sollte 
dieser durch Präparate aus der 
Apotheke ausgeglichen wer-
den. (ots Wort & Bild Verlag 
- Gesundheitsmeldungen)

Den Eisenspeicher mit der richtigen 
Ernährung füllen

Foto: Zoonar RF/Zoonar/Thinkstock

„Mit 66 Jahren, da fängt das 
Leben an“ – so besang einst 
Udo Jürgens einen für Rentner 
eher untypischen Lebensstil. 
Doch auch wenn es irgend-
wann ruhiger zugeht, befin-
den sich viele Senioren mit 
fortgeschrittenem Alter noch 
lange nicht im wortwörtlichen 
Ruhestand. Bei sportlichen 
Aktivitäten, künstlerischen 
und handwerklichen Arbei-
ten oder im Urlaub mit den 
Enkelkindern ist gute Sicht 
besonders wichtig und trägt 
entscheidend zur Lebensqua-
lität aktiver älterer Menschen 
bei. Eine gute und sichere 
 Alternative zur Brille bieten 
hier zum Beispiel Kontaktlin-
sen, die sich für jedes Lebens-
alter und so gut wie jede Fehl-
sichtigkeit eignen. Seit den 
„Haftschalen“, die viele der 
Generation 50plus vielleicht 
aus ihrer Jugendzeit kennen, 
hat sich viel getan.

Die optimale Kontaktlinse
Mithilfe der kompetenten 

Beratung des Augenoptikers 
finden aktive Senioren die op-
timale Kontaktlinse für ihre 
individuellen Ansprüche – 
Handhabung und Pflege sind 
meist schnell eingeübt und 
gehören bald ebenso zur täg-
lichen Routine wie das Zähne-
putzen.

Der Vorteil gegenüber der 
Gleitsichtbrille: 
Ältere Menschen gewinnen 
oft mehr Sicherheit, etwa beim 
Treppensteigen, da sie beim 
Abwärtsgehen nicht den Kopf 
beugen und bewusst durch 
den richtigen Sehbereich des 
Brillenglases schauen  müssen. 

Wie die Gleitsichtbrille benö-
tigt das Auge für multifokale 
Kontaktlinsen eine gewisse 
Eingewöhnungszeit. Zusam-
men mit ihrem Augen optiker 
finden aktive Senioren die 
bestmögliche Lösung für gute 
Sicht in jeder Lebenslage. 
(spp-o/red)

Aktiv bleiben mit guter Sicht

Foto: gilaxia/E+/Getty Image
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COUPONHEFT 3. AUSGABE

Stand: Mai 2020

Inklusive

Sonderseiten!

Coupons ausschneiden, beim Partner vorzeigen und sparen oder an

Gewinnspielen teilnehmen und attraktive Preise absahnen.

JETZT NEU

Exklusiv nur für

Abonnenten:

Mit der Nuss
baumID online an

Gewinnspielen
teilnehmen und jeden

Monat tolle
Gutschein

e z.B. von REWE

oder Ross
mann gewinnen.

Inklusive 

Sonderseiten!

Coupons ausschneiden, beim Partner vorzeigen und sparen oder an 

Gewinnspielen teilnehmen und attraktive Preise absahnen.

Wichtige Information
an alle Abonnenten

Sehr geehrte Abonnentinnen,
sehr geehrte Abonnenten,

wir alle gemeinsam befinden uns in einer noch nie dagewe-
senen Ausnahmesituation. Sie stellt uns alle vor ungeahnte
Herausforderungen.

Das Amts- und Mitteilungsblatt ist das verlässliche und
gerade jetzt unverzichtbare Bindeglied zwischen Rathaus
und Bürgern. Es ist in Zeiten der Einschränkung sozialer
Kontakte und vieler Unsicherheiten wichtiger denn je. Nicht
nur der Kommunalverwaltung, auch den örtlichen Vereinen,
Kirchen und Parteien bleibt neben dem Internet nur noch
das Amtsblatt, um den Kontakt zur Bevölkerung in ihrer
Gesamtheit zu erhalten. Wir können die Folgen der Krise
nichtmehr allein schultern.

Deshalb müssen wir den Bezugspreis ab dem 01.07.2020
um 1,90 € pro Haljahr erhöhen, somit beträgt der neue
Halbjahrespreis 22,40€.DieAbbuchungenwerdenbereits
EndeMai erfolgen.

Wir hoffen sehr auf Ihr Verständnis für diese unum-
gängliche Maßnahme. Natürlich möchten wir, dass das
Abonnement auch weiterhin attraktiv für Sie bleibt. Das
aktuelle Couponheft, mit vielen lukrativen Coupons,
Exklusivangeboten unserer Partner, Gewinnaktionen
und Reiseseiten, wird Ende Juni wieder an Sie verteilt. Die
attraktiven Zusatzangebote für Abonnenten werden den
Bezugspreis schnell wieder kompensieren.

Nussbaum Medien ist seit 60 Jahren Ihr verlässlicher
Partner. Wir möchten für Sie auch weiterhin ein verlässliches
Unternehmen und ein loyaler Partner sein. Lassen Sie uns
diese Krise gemeinsam überwinden.

Ihr

Klaus Nussbaum

Das neue Couponheft

Inklusive
Sonderseiten!

Printausgabe
gedruckte Ausgabe direkt
in Ihrem Briefkasten

Couponheft
regelmäßig erscheinendes
Nussbaum Club-Magazin

Mitte/Ende J
uni

in Ihrem Briefkasten!

Deshalb bin ich Abonnent
Meine exklusiven Vorteile als
Abonnent im Überblick

ePaper
kostenlose Onlineausgabe

Vorteilsclub
Genießen Sie alle Vorteile
des Nussbaum Clubs
z. B. attraktive Coupons
und Gewinnspiele

Mehr Informationen: www.lokalmatador.de/vorteilsclub

Exklusiv nur für Abonnenten

Freuen Sie sich auf unser neues Couponheft, welches Mitte/Ende
Juni mit Ihrem Amtsblatt oder Ihrer Lokalzeitung verteilt wird. Ne-
benCoupons zumSparen und attraktivenGewinnspielen finden Sie
zudem einen kaufinBW-Sonderteil in dieser Ausgabe.

Jeden Monat
tolle Gutscheine
z.B. von REWE
oder Rossmann

gewinnen!

Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb www.nussbaum-medien.de
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Kritchanut/iStock/Getty Images Plus

WIR SIND WIEDER 
FÜR SIE DA!

brightstars/iStock/Getty Images Plus pinkomelet/iStock/Getty Images Plus

Anzeigen

(red). Wer aus einem EU-
Land nach Baden-Württem-
berg einreist, muss ab sofort 
nicht mehr zwei Wochen in 
Corona-Quarantäne. Die Lan-
desregierung hat die entspre-
chende Verordnung gelockert. 

Auch Einreisen aus Island, 
Liechtenstein, Norwegen, der 

Schweiz und Großbritannien 
sind nun ohne häusliche Qua-
rantäne möglich. Ausnahme: 
Wenn im Herkun� sland die 
Zahl der Neuin� zierten bei 
mehr als 50 pro 100.000 Ein-
wohner in den letzten sieben 
Tagen liegt, ist sie weiter erfor-
derlich.

Keine Quarantäne für EU-Einreisende

(red). Aufgrund der anhal-
tenden Pandemie sind die 
Bewerbungsfristen der Hoch-
schulen für das Wintersemes-
ter 2020/21 bundesweit auf 
den 20. August verschoben 
 worden.
Damit auch der  diesjährige 
Abiturjahrgang durch die 
Verschiebung der  Prüfungen 
keinen Nachteil bei der Be-
werbung an Hochschulen 
hat, wurde die Einschreibe-
frist auf den 20. August ver-
schoben. Man sei froh, dass 
der Studienzugang trotz der 
aktuellen Lage gesichert sei, 
so  Wissenscha� sministerin 
� eresia Bauer. Planungssi-
cherheit und eine sorglose 

Konzentration der Abitu-
rienten auf ihre Prüfungen 
seien somit gegeben. Auch 
der  Medizinertest, kurz TMS, 
werde aufgrund der  aktuellen 
Lage verschoben. Somit 
 sollen alle Abiturienten eine 
 Chancengleichheit erhalten. 
Die Hochschulen sind durch 
Corona in ihrem Alltagsbe-
trieb weiterhin eingeschränkt. 

Veranstaltungen und Kurse 
fanden oder � nden haupt-
sächlich digital statt oder sind 
ganz ausgefallen. Wie es in der 
Zeit nach dem 24. Mai wei-
tergehen soll, wird noch ent-
schieden.

Bewerbungsfrist für Wintersemester

(red). Die Corona-Pandemie 
hält die Welt weiter in Atem. 
Zwar wurden bestehende 
Maßnahmen bereits gelockert, 
wer in diesem Jahr bereits eine 
Pauschalreise gebucht hat, 
muss aber dennoch mit Ab-
sagen vom Veranstalter rech-
nen. Doch bin ich verp� ich-
tend, anstelle von Geld einen 
Gutschein anzunehmen? 
Bislang hat sich die EU sehr 
kritisch zu diesem � ema ge-
äußert und eine allgemein gel-
tende Gutscheinp� icht besteht 
nicht. Demnach ist der Rei-
severanstalter dazu verp� ich-
tend, im Falle einer  Absage 

das Geld innerhalb von 14 
 Tagen zurückzuerstatten. 
 Einen Gutschein  anbieten darf 
er  natürlich, jedoch muss der 
Reisende schri� lich zustim-
men, wenn er diesen anneh-
men möchte. Wer nicht zwin-
gend auf das Geld angewiesen 
ist, kann  natürlich aus Solida-
rität einen Gutschein akzeptie-
ren. Viele Veran stalter bieten 
sogar  höherwertige Gutschei-
ne an, da Sie die Verbraucher 
unbedingt als Kunden behal-
ten möchten.  Weitere Infos zu 
diesem  � ema � nden Sie bei-
spielsweise bei der Verbrau-
cherzentrale.

Pauschalreise storniert: Geld oder Gutschein?

Musterbriefe zu Zeiten von 
Corona
(red). Die Corona- Pandemie 
betri�   jeden einzelnen 
 Menschen. Den einen härter, 
den anderen weniger. 

Auch Privatpersonen  können 
hier an ihre � nanziellen 
 Grenzen kommen. Ob an-
nullierte Flüge, Tickets für 

abgesagte Veranstaltungen 
oder das Aussetzen von Raten 
fürs Darlehen: Die Verbrau-
cherzentrale stellt kostenlos 
Musterbriefe zur Verfügung. 
Mit Hilfe dieser können un-
ter anderem Erstattungen für 
 Ticketpreise angefordert wer-
den oder aber auch Zahlungen 
für die Grundversorgung wie 
Strom aufgeschoben werden. 

Verbraucherzentrale hilft:
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Wir liefern zuverlässig
und preiswert

Ihre Ansprechpartner
Marcus Jarolim

Ingo Mehl
Tel. 0 70 66 / 9 15 00 35

Heizöl
Holzpellets
Diesel • feste Brennstoffe

Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
Tel. 07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

Stühle, Eckbänke und Garnituren neu beziehen

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. BarthKostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

BEIM IMMOBILIENVERKAUF
DIE NERVEN BEHALTEN

Unerwartete Ereignisse stellen Immobilienbesitzer vor besondere
Herausforderungen. Ganz gleich ob Scheidungskrieg, ein plötzlicher
Pflegefall oder eine zerstrittene Erbengemeinschaft: In einer span-
nungsgeladenen Situation treten Meinungsverschiedenheiten und
unterschiedliche Erwartungen noch deutlicher zu Tage und machen
eine klare und sachliche Betrachtung des Objektes meist unmöglich.
Da gehen etwa die Ansichten in Bezug auf den Verkaufszeitpunkt oder
den möglichen Verkaufserlös mangels Erfahrung oft weit auseinander.

Hinzu kommt, dass Familienmitglieder Objekte eher nach emotio-
nalen Kriterien bewerten – z.B. ob sie positive oder negative Erinne-
rungen damit verknüpfen. Nimmt eine solche heterogene Gruppe den
Verkauf selbst in die Hand, können Kaufinteressenten versuchen, zu

ihrem Vorteil Einfluss auf die Erben zu nehmen.

In Eigenregie werden Objekte in einer solchen Ausnahmesituation für
gewöhnlich weder schnell noch zum bestmöglich erzielbaren Markt-
preis verkauft. Denn: Neben subjektiven Empfindungen und gefähr-
lichem Halbwissen der Beteiligten fehlt es vor allem an Verkaufsrouti-
ne. Ein professionelles Verkaufsteam kann hingegen helfen, Angebot
und Verkauf strukturiert durchzuführen. Von der Begutachtung der
Immobilie auf Bauzustand, Lage und Potenzial über das professionelle

Exposé und Marketing bis hin zur notariellen Vorbereitung sind
dann Experten amWerk.

Professionelles Vorgehen verhindert außerdem, dass der Immobilien-
verkauf in einer emotional befrachteten Situation wie etwa einem

Erbstreit oder Scheidungsprozess zu einem zusätzlichen
Konfliktfeld gerät. Indem man einen unabhängigen
Fachmann mit dem Verkauf betraut, kann das

Geschäft objektiv, rational und klar
strukturiert durchgeführt werden.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Verkaufen Sie JETZT,

bevor die Preise wegen

Corona stark fallen!

Barth - Garten � Zoo � Geschenke � Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen
Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

Barth_Garten_Zoo_Geschenke Barth-Garten-Zoo-Geschenke
www.landhandel-barth.de

Pfingstrosen
zu Pfingsten gelten als Symbol

für Schönheit & Glück

Lavendel meets Roses
romantisches Rendezvous
Grill & Chill - Willkommen in der

„Outdoor-Küche“ mit Grillkräutern/Restaurant-
Grillkohle & „Neuer Pfälzer Grumbeere“
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